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Neues Verfahren zur elektronischen  
Übermittlung von Textbeiträgen für 
das Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
sehr geehrte Einsender von Manuskripten,

ab der jetzt vorliegenden Ausgabe werden alle redaktionel-

len Texte für das Mitteilungsblatt Wöllstein nur noch online 

übermittelt.

Die Einführung dieses volldigitalen Verfahrens bedeutet, 

dass eine Übermittlung von Texten zur Veröffentlichung im 

Mitteilungsblatt ab sofort nur noch per Web bzw. in Aus-

nahmefällen per E-Mail möglich ist.

Wir bitten daher alle Einsender von Manuskripten, sich ab 

sofort dieses neuen Verfahrens zu bedienen. Hierzu wird 

lediglich ein PC und ein Internetanschluss benötigt. Die 

Bedienung ist leicht erlernbar.

Bitte registrieren Sie sich unter der  

Internetadresse: 

www.cms.wittich.de.

Dieses Verfahren dient ausschließlich der Vereinfachung 

der Texthereingabe und -weiterverarbeitung bis zum Druck. 

Eine inhaltliche Änderung der Regularien zur Veröffentli-

chung von Textbeiträgen ist damit nicht verbunden!

Ihre Redaktion des Mitteilungsblattes

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
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Gesundheitstag
Großes Beratungsangebot für Mitarbeiter der Verwaltung beim Gesundheitstag

Die Erhaltung und Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter ist der Verbandsgemeindeverwaltung als 
Arbeitgeber ein großes Anliegen. In Zusammenarbeit mit der AOK Bad Kreuznach und der Wöllstei-
ner Hirsch-Apotheke wurde für die Beschäftigten ein Gesundheitstag mit vielfältigen Beratungsan-
geboten organisiert, die gerne und zahlreich in Anspruch genommen wurden. Körperfettmessungen, 
BMI-Bestimmung und Herzfrequenzmessungen waren ebenso möglich wie die Bestimmung von Blut-
zucker- und Cholesterinwerten.
Darüber hinaus gab es nützliche Informationen zum Thema gesunde Ernährung, die auch bei einem 
Angebot aus verschiedenen Säften, Tees und einem vitaminreichen Obstsalat direkt in die Praxis 
umgesetzt werden konnten. Der Gesundheitstag stieß bei den Mitarbeitern auf großes Interesse und 
sollte zu gegebener Zeit eine Wiederholung erfahren.

Notrufe

 ■ Feuerwehr
Notruf ............................................................................................112

 ■ Polizei
Notruf ............................................................................................110
Polizei Wörrstadt ..........................................................06732/911100

Bereitschaftsdienste

 ■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und 
Wendelsheim zuständig: Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Kran-
kenhaus, Alzey, Telefon: 06731/19292
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis Bingen, Kapuzinerstr. 19, Bingen
Telefon: 06721/19292
Öffnungszeiten:
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis Folgetag 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr

 ■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

 ■ „Helfer vor Ort“  
First Responder-Einheit

Notruf über die Rettungsleitstelle: Telefon 19222 oder auch über die 112

Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

 ■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

 ■ Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Kreis Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

 ■ Apothekennotdienst-Regelung  
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.lak-rlp.de
Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke ausge-
hängt.

 ■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, Telefon 
06703/4646, Notruf 0170/770 44 66
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Bürgerservice

 ■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

 ■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

 ■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst Tel. 0800 1 84 88 00 
E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas Tel. 0800/0 79 34 27

 ■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

 ■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr  Gau-Bickelheim -Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr Eckelsheim -Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr  Wendelsheim -Rathaus
08.25 Uhr Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr Stein-Bockenheim -Rathaus
08.40 Uhr Siefersheim -Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr Gau-Bickelheim
10.15 Uhr Eckelsheim
 Siefersheim
 Wonsheim
 Stein-Bockenheim
 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

 ■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de

für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel
Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

 ■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

 ■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Herr Rehbein befindet sich vom 05.02.2014 bis 26.02.2014 im Urlaub. 
Er wird in dieser Zeit von Herrn Berthold Weber, Polizei Wörrstadt ver-
treten. Herr Weber wird auch die gewohnte Sprechstunde in Wöllstein 
abhalten.
Sprechstunde Herr Rehbein: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

 ■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 

 ■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040, 
realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, 
gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
Am Sportplatz 1, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, 
gs-siefersheim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 301426, gs-woellstein@woellstein.de

 ■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

Soziale DienSte

Landesamt für Soziales, Jugend  
und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020. An den gleichen Tagen findet 
nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr der Sprechtag 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Kreuznach, Rheingrafen-
straße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der auch von Bürgern aus der 
Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet. 

Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. 
E-mail: lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Men-
schen in der Region Alzey

Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen. Information und Terminver-
einbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 12.00 Uhr, Tel. 06731/408-
6011 u. 6012.
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Impressum:
Nachrichtenblatt Wöllstein aktuell mit den amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Wöllstein, der verbandsangehörigen Ortsgemeinden sowie 
Zweckverbände gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) und den Bestimmungen der Hauptsatzung.
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Druck + Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Adresse: 54343 Föhren, Europaallee 2
 (Industriepark Region Trier)
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 Fax: 0 65 02 - 91 47-250

Redaktion im Verlag: Tel.: 0 65 02 - 9147-213, Fax: 0 65 02 - 72 40
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz für ein Exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbeson-
dere aus Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Verantwortlich:

für den amtlichen und 
nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Gerd Rocker, 
 Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein,
 Bahnhofstr. 10, 55597 Wöllstein

Anzeigenteil: Klaus Wirth, Föhren (Anzeigenleitung)
 anzeigen@wittich-foehren.de

Erscheinungsweise: in der Regel wöchentlich oder bei Bedarf. 

Einzelstücke zu beziehen beim Verlag zum Preis von 0,50 Euro zzgl. Versandkosten.

Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
- für die Pfarrgruppe Wißberg:
 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, Tel.: 

06701/573
- für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
 Margot Haubs (ausgebildete Hospizhelferin), Römerring 4, 55597 

Wöllstein, Tel. 06703/960379.

Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und Fami-
lienpflege - Erholung - Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20, 
55232 Alzey, Telefon 06731/7800.
Ortsvereine:
Wendelsheim: 1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1,
 Tel. 06734/8736, Fax 962450, awowalther@aol.com
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668, 
jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 14.30 Uhr im Raum der 
Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1, 
Tel. 06703/303968, E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Seniorenzentrum Wörrstadt, Humboldtstraße 3, 
55286 Wörrstadt, Telefon: 06732/9140, Fax: 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung Schwangeren-
beratung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 – 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 
19.30 – 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 
19.30 – 21.00 Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen,
Partnerschaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 
19.00 – 21.00 Uhr

Notruf und Beratung für vergewaltigte  
Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszei-

ten sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 
- 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.

Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Dienstag im Monat: 10 – 12 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms unterstützt.

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer 06731 
/ 408-6121 
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Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe  
Alzey und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt:  M. Rothenmeyer Tel.: 06734/961177
 V. Senftleber Tel.: 06355/955891

Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege. Neutral. 
Hausbesuche möglich.
Offene Sprechstunden ab 07.01.2014 jeden 1. Di. von  9.00 bis 11.00 
Uhr im Haus der Begegnung,  Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock  Tel.: 06131/6004985
Mail: k.bock@psp-alzey-worms.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke

Verbandsgemeinde
Wöllstein
Bürgermeister Gerd Rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Zweckvereinbarung zwischen dem Zweck-
verband Abwasserentsorgung Rheinhessen 

und der Verbandsgemeinde Wöllstein
über die Beseitigung des Abwassers der  

Ortsgemeinde Wendelsheim vom 03.12.2013
In Kraft getreten am 23.01.2014
Der Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen, 
vertreten durch Herrn
Verbandsvorsteher Klaus Penzer,
- im folgenden Zweckverband genannt -
und
die Verbandsgemeinde Wöllstein, vertreten durch Herrn
Bürgermeister Gerd Rocker,
- im folgenden Verbandsgemeinde (VG) genannt -
schließen aufgrund des Landesgesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 (GVBI. S. 476 - BS 2020-20 §§ 
12 und 13) in der Fassung vom 06.10.2010 folgende Zweckvereinba-
rung anstelle der Bildung eines Zweckverbandes:

Präambel
Die Abwasserentsorgung der Ortsgemeinde Wendelsheim wurde 
bisher zwischen der Verbandsgemeinde (VG) Wöllstein und der Ver-
bandsgemeinde Alzey-Land auf Grundlage einer Zweckvereinbarung 
geregelt. Das Abwasser wird über ein Verbindungssammlersystem der 
Kläranlage Flonheim zugeführt und dort nach den a.a.R.d.T. behandelt. 
Im Zuge der Gründung des Zweckverbandes Abwasserentsorgung 
Rheinhessen (Zweckverband, ZAR), in dem die Verbandsgemeinde 
Alzey-Land Mitglied ist, wurde das Eigentum der o.g. Abwasseranla-
gen auf den Zweckverband übertragen. Die Abwasserbeseitigung für 
die Ortsgemeinde Wendelsheim erfolgt zukünftig durch den Zweck-
verband. Anstelle der bisherigen Zweckvereinbarung zwischen der 
VG Wöllstein und der VG Alzey-Land wird die Abwasserbeseitigung 
für die Ortsgemeinde Wendelsheim durch diese Zweckvereinbarung 
zwischen der Verbandsgemeinde Wöllstein und dem Zweckverband 
geregelt.

§ 1 
Gegenstand der Vereinbarung

Der Zweckverband gestattet der Verbandsgemeinde Abwasser aus 
der Ortsgemeinde Wendelsheim den Abwasseranlagen des Zweck-
verbandes zuzuführen.

§ 2 
Einleitung und Behandlung der Abwässer

(1) Die Verbandsgemeinde ist berechtigt und verpflichtet, das Abwas-
ser der Ortsgemeinde Wendelsheim in die Abwasseranlagen des 
Zweckverbandes einzuleiten.
(2) Der Zweckverband ist verpflichtet dieses Abwasser im Rahmen der 
einschlägigen Rechtsvorschriften und dieser Zweckvereinbarung auf-
zunehmen und zu beseitigen.
(3) Der Hauptübergabepunkt (Einleitungspunkt für Mischwassereinlei-
tungen) ist das Schachtbauwerk Nr. 70V057 am Verbindungssamm-
ler Erbes-Büdesheim - Wendelsheim - Flonheim. Ein Übergabepunkt 
für die Schmutzwassereinleitungen der Anwesen, die an die „Nacker 
Straße“ angrenzen, befindet sich am Schachtbauwerk Nr. 70V053. Die 
vorgenannten Übergabepunkte sind in einem Lageplan nachgewie-
sen, der als Anlage 1 beigefügt ist. Weitere Einleitpunkte (Schmutz-
wasser) befinden sich im Bereich der Einzelanwesen „Rübenmühle, 
Bannmühle, Klee`s Mühle, Frase, Jährling und Forsthaus an der 
Nacker Straße“ (Lageplan Anlage 2).
(4) Die Vereinbarung gilt für alle Anlagen, die für die Abwasserbehand-
lung des Abwassers der Verbandsgemeinde Wöllstein (Ortsgemeinde 
Wendelsheim) dienen und schließt die im folgenden aufgeführten Ver-
fahrensschritte ein:
-  Ableitung und Mischwasserbehandlung
-  Mechanische Abwasserreinigung
-  Biologische Abwasserreinigung
-  Schlammbehandlung

§ 3 
Beschaffenheit der Abwässer, Haftung

(1) Das Abwasser, das den Abwasseranlagen zugeführt wird, muss so 
beschaffen sein, dass es in den Abwasseranlagen des Zweckverban-
des verarbeitet werden kann. Vorschriften über die Beschaffenheit des 
einzuleitenden Abwassers sind in der Allgemeinen Entwässerungssat-
zung der Verbandsgemeinde Wöllstein in der jeweils geltenden Fas-
sung festgelegt.
(2) Die Einleitung des Abwassers von Großeinleitern und Starkver-
schmutzern bedarf der vorherigen Zustimmung des Zweckverbandes, 
die jedoch nicht willkürlich versagt werden darf. Der Zweckverband ist 
berechtigt, die Indirekteinleiter zu überwachen.
(3) Soweit der Zweckverband nach § 89 des Gesetzes zur Neurege-
lung des Wasserrechtes („Wasserhaushaltsgesetz“) in der jeweiligen 
Fassung oder aufgrund ähnlicher Bestimmungen zum Schadenersatz 
verpflichtet ist, hat die Verbandsgemeinde dem Zweckverband die 
entsprechenden Beträge - ohne Rücksicht auf ein Verschulden - zu 
ersetzen, wenn die Schadensursache in dem von der Verbandsge-
meinde eingeleiteten Abwasser liegt. Lässt sich der Verursacher nicht 
feststellen, so werden Schadensersatzleistungen des Zweckverban-
des als laufende Kosten behandelt und entsprechend in den laufen-
den Entgelten berücksichtigt.

§ 4 
Entgelte

(1) Die Verbandsgemeinde zahlt für die Leistungen des Zweckverban-
des aus dieser Vereinbarung
a) einen Baukostenzuschuss und
b) ein laufendes Entgelt.
(2) Bei der Ermittlung der Verteilmaßstäbe wird auf das Einzugsgebiet 
der Kläranlage Flonheim abgestellt.
(3) Bei Verzug wird die Forderung des Zweckverbandes mit 2 % über 
dem Basiszinssatz nach § 247 BGB verzinst.

§ 5 
Baukostenzuschuss

(1) Der Baukostenzuschuss ist das Entgelt zur anteilmäßigen Finanzie-
rung der Investitionsaufwendungen ausschließlich für die Abwasser-
sammel- und Abwasserreinigungsanlagen des Zweckverbandes, die 
für die Aufnahme und Beseitigung des Abwassers der Verbandsge-
meinde vorgehalten werden.
(2) Der Aufteilung des Baukostenzuschusses für die Abwassersam-
mel- und Abwasserreinigungsanlagen wird wie folgt ermittelt:
a) Für die erstmalige Herstellung, die Erneuerung oder Erweiterung 
der Kläranlage nach den geplanten und ausgeführten Kapazitätsan-
teilen (Einwohnerwerten);
b) für die erstmalige Herstellung, die Erneuerung oder Erweiterung der 
Sammeleinrichtungen, insbesondere Verbindungssammler, Regen-
rückhaltebecken, Regenüberläufe und Pumpwerke, nach den geplan-
ten und ausgeführten hydraulischen Werten (Liter / Sekunde);
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(3) Der Zweckverband kann auf den zu leistenden Baukostenzuschuss 
von der Verbandsgemeinde angemessene Abschlagszahlungen nach 
Baufortschritt fordern.
(4) Die jährliche Abrechnung des Baukostenzuschusses ist von dem 
Abschlussprüfer des Zweckverbandes im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses dahingehend zu bestätigen, dass sie dieser 
Zweckvereinbarung entspricht. Die Verbandsgemeinde kann diese 
Abrechnung innerhalb von einem Jahr nach Eingang auf ihre Kosten 
selbst oder durch einen Wirtschaftsprüfer, eine Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft oder eine öffentliche Prüfungseinrichtung prüfen lassen. 
Hierzu sind ihr alle notwendigen Auskünfte zu geben und alle ein-
schlägigen Unterlagen zur Verfügung zu stellen.
(5) Die bis zur Aufhebung der bestehenden Zweckvereinbarung zwi-
schen der Verbandsgemeinde Wöllstein und der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land getätigten anteiligen Investitionen der Verbandsgemeinde 
Wöllstein für die Ortsgemeinde Wendelsheim sind mit den bis dahin 
gezahlten Baukostenzuschüssen abgegolten.
(6) Für bestehende anteilige Förderdarlehen der Verbandsgemeinde 
Wöllstein an Einrichtungen des Verbandes schuldet die Verbandsge-
meinde anteilige Tilgungen und ggf. Zinszahlungen an den Zweck-
verband.

§ 6 
Betriebskostenumlage

(1) Die Betriebskostenumlage dient zur Deckung der laufenden Kos-
ten, die durch die Aufnahme und Beseitigung des Abwassers der Ver-
bandsgemeinde verursacht werden, aber ohne Abschreibung, Zinsen 
und Abwasserabgaben. Maßgeblich sind jeweils die Kosten eines 
Wirtschaftsjahres des Zweckverbandes. Die Abrechnung der antei-
ligen Abwasserabgaben erfolgt analog der Satzung über die Umla-
gen der Abwasserabgaben des Zweckverbandes (Anlage 3 zu dieser 
Zweckvereinbarung).
(2) Die Aufteilung der Betriebskostenumlage für die Abwassersammel- 
und Abwasserreinigungsanlagen wird wie folgt ermittelt:
Die Verbandsgemeinde beteiligt sich an den laufenden Entgelten 
Mengenproportional im Verhältnis der tatsächlich abgerechneten 
Schmutzwassermengen im Einzugsgebiet der Kläranlage. Abgestellt 
wird nur auf die Kostenstellen im Einzugsgebiet der Kläranlage Flon-
heim, die von der Verbandsgemeinde genutzt werden.
(3) Der Zweckverband berechnet einen Gemeinkostenanteil von 2,5 % 
auf das Laufende Entgelt.
(4) Der Zweckverband erhebt eine vierteljährliche Vorausleistung, 
jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. Die endgültige Abrech-
nung erfolgt innerhalb des folgenden Wirtschaftsjahres.
(5) Die jährliche Abrechnung des laufenden Entgelts ist von dem 
Abschlussprüfer des Zweckverbandes im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses dahingehend zu bestätigen, dass sie dieser 
Zweckvereinbarung entspricht. Die Verbandsgemeinde kann diese 
Abrechnung innerhalb von einem Jahr nach Eingang auf ihre Kosten 
selbst oder durch einen Wirtschaftsprüfer, eine Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft oder eine öffentliche Prüfungseinrichtung prüfen lassen. 
Hierzu sind ihr alle notwendigen Auskünfte zu geben und alle ein-
schlägigen Unterlagen zur Verfügung zu stellen.

§ 7 
Zusammenarbeit

(1) Die Beteiligten dieser Zweckvereinbarung sind verpflichtet, sich 
gegenseitig über alle Umstände zu unterrichten, die geeignet sein 
können, den Betrieb der Abwasserbeseitigungsanlagen des Zweck-
verbandes zu beeinträchtigen.
(2) Der Zweckverband ist verpflichtet, der Verbandsgemeinde alle 
Auskünfte zu geben, die für deren Abwasserentsorgung von Bedeu-
tung sind.
(3) Zweimal im Jahr sollen auf Einladung des Zweckverbandes 
Abstimmungsgespräche für die Aufstellung der Wirtschaftspläne und 
der Zwischenberichte stattfinden.

§ 8 
Rechtsnachfolge

Die Beteiligten sind - soweit gesetzlich zulässig - berechtigt, die 
vertraglichen Verpflichtungen auf Dritte zu übertragen. Die Beteilig-
ten werden jedoch von ihren Verpflichtungen aus diesem Vertrag nur 
befreit, wenn der Dritte den Eintritt in den Vertrag mit gleichen Rechten 
und Pflichten schriftlich erklärt und der andere Beteiligte zustimmt. 
Die Zustimmung kann nur bei begründeten Einwendungen gegen die 
technische oder wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des Dritten verwei-
gert werden.

§ 9 
Dauer der Vereinbarung und Kündigung

(1) Die Dauer der Zweckvereinbarung ist unbefristet.
(2) Die Verbandsgemeinde Wöllstein kann zum Schluss eines Wirt-
schaftsjahres die Zweckvereinbarung kündigen. Die entsprechende 
Mitteilung der Verbandsgemeinde muss spätestens drei Jahre vor dem 
Zeitpunkt, zu dem die Verbandsgemeinde ganz oder mit bestimm-

ten Gebietsteilen ausscheiden will, mit eingeschriebenem Brief an 
den Verbandsvorsteher des Zweckverbandes Abwasserentsorgung 
Rheinhessen erfolgen.
(3) Mit der Kündigung gehen die Anlagen und Einrichtungen in dem 
Gebiet, das vom Zweckverband nicht mehr unmittelbar entsorgt wer-
den soll, auf die Verbandsgemeinde über, soweit sie ausschließlich der 
Entsorgung in ihrem Gebiet dienen. Die Verbandsgemeinde hat keinen 
Anspruch auf die Rückzahlung von Verbandsumlagen sowie auf das 
übrige Verbandsvermögen oder einen Teil hiervon, insbesondere nicht 
auf Anlagen und Anlagenteile, die nicht ausschließlich der Entsorgung 
in ihrem Gebiet dient. Die Verbandsgemeinde hat dem Verband einen 
Betrag zu entrichten, der dem Buchrestwert des Anlagevermögens in 
dem betreffenden Gebiet beim Ausscheiden aus dem Verband ent-
spricht, korrigiert um die nicht aufgelösten Baukostenzuschüsse für 
diese Anlagen. Im übrigen hat die Verbandsgemeinde dem Verband 
alle Nachteile auszugleichen, die diesem durch den Austritt entste-
hen, insbesondere für den in größerem Umfang durchgeführten Aus-
bau von gemeinsamen Anlageteilen; dies gilt auch für die Kosten des 
Betriebs und der Unterhaltung dieser Anlagenteile. Weitere Einzelhei-
ten werden in Vereinbarungen zwischen dem Zweckverband und der 
Verbandsgemeinde festgelegt.

§ 10 
Änderungen und Ergänzungen

Änderungen oder Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der 
Schriftform.

§ 11 
Schlussbestimmungen

(1) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vereinbarung 
unwirksam oder nichtig sein oder werden oder sollte sich eine Rege-
lungslücke herausstellen, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt.
(2) Die Beteiligten haben sich so zu verhalten, dass der angestrebte 
Zweck erreicht wird, und haben alles zu tun, was erforderlich ist, damit 
die unwirksame oder nichtige Bestimmung unverzüglich behoben 
wird.
(3) Anstelle der unwirksamen oder nichtigen Bestimmungen oder 
zur Ausfüllung der Lücke soll eine angemessene Regelung gelten, 
die - soweit rechtlich möglich - dem am nächsten kommt, was die 
Beteiligten gewollt haben oder nach dem Sinn und Zweck der Ver-
einbarung gewollt haben würden, sofern sie die nichtige oder unwirk-
same Bestimmung gekannt oder den außer acht gelassenen Punkt 
bedacht hätten.
(4) Schiedsstelle ist die obere Aufsichtsbehörde.

§ 12 
Inkrafttreten

Die Zweckvereinbarung tritt mit Aufhebung der bisherigen Zweckver-
einbarung zwischen den Verbandsgemeinden Wöllstein und Alzey-
Land in Kraft.
Guntersblum, 12.12.2013  Wöllstein, 03.12.2013
gez. Klaus Penzer  gez. Gerd Rocker
Verbandsvorsteher ZAR  Bürgermeister d. VG Wöllstein

Erneuerung des Höhenfestpunktfeldes  
in Rheinland-Pfalz

Das Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-
Pfalz in Koblenz führt Erneuerungsarbeiten der Nivellementnetze 
(Höhenfestpunktfeld) im Raum Bad Kreuznach - Wöllstein - Wörr-
stadt durch.
Die Arbeiten dienen der Erhaltung der Nivellementnetze in Rheinland 
Pfalz. Dabei werden zerstörte Höhenfestpunkte durch neue Punkte 
ersetzt und entlang von Bundes-, Landes-, Kreis- und Ortsstraßen 
erstmals Höhenfestpunkte festgelegt. Der Verlauf der zu erneuernden 
Nivellementlinien ist in dem beigegebenen Kartenausschnitt beson-
ders hervorgehoben.
Die Höhen der Nivellementpunkte über dem Meeresspiegel werden 
auf Millimeter ermittelt und sind u.a. wichtige Grundlagen für die Her-
stellung topographischer Karten sowie bei der Planung und Durchfüh-
rung bautechnischer und wasserwirtschaftlicher Projekte.
Die Nivellementpunkte werden flächendeckend angelegt. Die Her-
stellung, Erhaltung und Erneuerung des Höhenfestpunktfeldes sind 
als Aufgaben des Landesamtes für Vermessung und Geobasisinfor-
mation im Landesgesetz über das amtliche Vermessungswesen von 
Rheinland-Pfalz festgelegt.
Die örtlichen Arbeiten unserer Mitarbeiter beginnen ab Mitte Januar 
dieses Jahres und werden je nach Umfang der Arbeiten bis ca. Mitte 
Februar andauern. In einem ersten Arbeitsschritt werden die neuen 
Nivellementpunkte an geeigneten Gebäuden, an Felsen, Brücken usw. 
angebracht. Anschließend werden die Höhen dieser Punkte durch 
Nivellement bestimmt.
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Mikrozensus 2014 
Interviewerinnen und Interviewer befragen  

in diesem Jahr wieder 18.000 Haushalte
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind erwerbs-
tätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist das 
monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien? Wie viele 
alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf solche häu-
fig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit 
1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz Deutschland.
Auch 2014 werden wieder rund 180 mit Laptops ausgerüstete Inter-
viewerinnen und Interviewer das ganze Jahr über in Rheinland-Pfalz 
unterwegs sein, um 18.000 Haushalte zu befragen. Die Internetseite 
zum Mikrozensus (www.mikrozensus.rlp.de) informiert darüber, wann 
und in welchen Gemeinden des Landes die Befragungen stattfinden 
werden. Die Interviewerinnen und Interviewer wurden sorgfältig aus-
gewählt und können sich durch einen Ausweis des Statistischen Lan-
desamtes legitimieren.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Jörg 
Berres, appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der Mikrozen-
susbefragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass zuverläs-
sige Ergebnisse für die vielfältigen Nutzer der Statistik aus Politik, 
Wissenschaft und der interessierten Öffentlichkeit zustande kommen.

Der Mikrozensus …
-  ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach einem 

mathematischen Zufallsverfahren Straßenzüge bzw. Gebäude 
ausgewählt werden.

-  befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen, in bis zu vier aufeinander folgenden Jahren.

-  ist eine Erhebung mit Auskunftspflicht.
- wird durch ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer 

durchgeführt, die zur Einhaltung der Bestimmungen des Daten-
schutzes und der statistischen Geheimhaltung verpflichtet sind.

Weitere Informationen und Ergebnisse: www.mikrozensus.rlp.de.
Kontakt: mikrozensus@statistik.rlp.de
Der Mikrozensus liefert zum Beispiel wichtige Informationen über 
Erwerbstätige in Rheinland-Pfalz.
Die Befragungen finden im Januar 2014 in Wöllstein und Wonsheim, 
im Mai in Eckelsheim und im August und Dezember 2014 in Siefers-
heim statt.

Aufhebungsvertrag der Zweckvereinbarung 
vom 01.07.1985

zwischen der Verbandsgemeinde Alzey-Land  
und der Verbandsgemeinde Wöllstein

Die Verbandsgemeinde Alzey-Land und die Verbandsgemeinde Wöll-
stein haben die Abwasserentsorgung der an die Abwassergruppe 
Flonheim angeschlossenen Ortsgemeinde Wendelsheim bisher über 
eine Zweckvereinbarung geregelt. Mit Übertragung der Abwasser-
gruppe Flonheim auf den Zweckverband Abwasserentsorgung Rhein-
hessen (ZAR) im Rahmen der Zweckverbandsgründung besteht die 
Notwendigkeit die bestehende Zweckvereinbarung aufzuheben.
An Stelle der alten Zweckvereinbarung tritt eine neue Zweckvereinba-
rung zwischen dem Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen 
und der Verbandsgemeinde Wöllstein in Kraft, um die Abwasserbesei-
tigung der Ortsgemeinde Wendelsheim zu sichern.
In beiderseitigem Einverständnis wird hiermit die bestehende Zweck-
vereinbarung vom 01.07.1985 zwischen der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land und der Verbandsgemeinde Wöllstein mit sofortiger Wir-
kung aufgehoben. Entsprechende Beschlüsse der Gremien liegen die-
sem Aufhebungsvertrag bei.
Alzey, 19.03.2013  Wöllstein, 25.03.2013
gez. Steffen Unger  Gerd Rocker
Bürgermeister Bürgermeister
VG Alzey-Land  VG Wöllstein

Wir gratulieren
In der Zeit vom 31.01.2014 bis 06.02.2014 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:
31.01.2014  Espenschied, Heinz
 55599 Siefersheim,
 Gumbsheimer Weg 2  73 Jahre
31.01.2014  Feier, Günter
 55599 Siefersheim, Sandgasse 53   77 Jahre
31.01.2014  Stumpf, Johanna 
 55599 Stein-Bockenheim,
 Bachgasse 2   83 Jahre
03.02.2014  Gräff, Helene
 55597 Wöllstein,
 Klausengarten 15  78 Jahre

03.02.2014  König, Orest
 55597 Wöllstein,
 Uffhofener Straße 10  75 Jahre
03.02.2014  Krüger, Karl
 55597 Wöllstein,
 Rheinhessenring 1   71 Jahre
04.02.2014  Nippgen, Werner
 55234 Wendelsheim,
 Donastraße 19  74 Jahre
04.02.2014  Stumpf, Heinrich
 55599 Wonsheim,
 Im Gartenfeld 8   85 Jahre
05.02.2014  Roos, Ilse
 55599 Stein-Bockenheim,
 Poststraße 4  81 Jahre
05.02.2014  Scherrer, Christine
 55234 Wendelsheim,
 Oberwendelsheim 29  78 Jahre

Schulnachrichten

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim 
Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim 

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Anmeldung zum Schulbesuch der Kannkinder

Kinder, die nach dem 1. September 2014 ihren 6. Geburtstag feiern, 
können als so genannte „Kann-Kinder“ für die Schule angemeldet 
werden. Bei der Anmeldung ist eine Geburtsurkunde oder das Famili-
enstammbuch vorzulegen. Ihr Kind kann gerne mitkommen.
Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Mittwoch, 19. Februar 2014, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
(Sekretariat mittwochs erreichbar unter Tel. 06701/2892)
Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Montag, 17. Februar 2014, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch, 19. Februar 2014, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
(Sekretariat montags / mittwochs erreichbar unter Tel. 06703/1663)
Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Dienstag, 18. Februar 2014 von 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 20. Februar 2014 von 08.00 - 12.00 Uhr
(Sekretariat dienstags / donnerstags / freitags erreichbar unter Tel. 06703/301426)
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden können Sie vorab unter den 
oben angegebenen Telefonnummern mit dem Sekretariat einen festen 
Termin/Uhrzeit vereinbaren.

Grundschule Am Appelbach Wöllstein
Das Lernen lernen

Der Schulelternbeirat der Grundschule Am Appelbach Wöllstein lädt 
zu einem kurzweiligen und spannenden Vortrag zum Thema „Das Ler-
nen lernen“ ein. In kleinen Übungen erfahren die Gäste Neues und 
Überraschendes zu den Themen Gedächtnis, Lerntechniken, Kon-
zentration und Motivation. Dazu gibt es praktische Tipps und Tricks 
z.B. für die Rechtschreibung, das Rechnen und die Hausaufgaben. 
Referent ist ein Lerntrainer der MIND UNLIMITED Feriencamps aus 
Hamburg. Der Vortrag findet statt am Mittwoch, den 12. Februar 2014 
um 19:30 Uhr im Mehrzweckraum der Grundschule in Wöllstein statt.
Der Eintritt ist frei. Es wäre jedoch schön, wenn die Teilnehmer eine die 
Arbeit des Schulelternbeirats durch eine Spende im Anschluss unter-
stützen würden.

Tag der offenen Tür an der 
Rheingrafen-Realschule plus 

Die Rheingrafen-Realschule plus, Kooperative Realschule, lädt alle 
interessierten Eltern und Grundschüler/innen der Jahrgangsstufe 4 zum 
Tag der offenen Tür am Samstag, 08.02.2014 ab 09:00 Uhr in der Aula der 
Rheingrafen-Realschule plus, Wörrstadt, Pestalozzistr. 16, ein. An diesem 
Tag können die Eltern mit ihren Kindern den Schulalltag erleben und an 
verschiedenen Projekten teilnehmen. Für Verpflegung und ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm ist gesorgt. In diesem Rahmen fin-
den außerdem Informationsveranstaltungen statt, bei denen ausführlich 
das Schulprofil vorgestellt wird und gerne Fragen beantwortet werden. 
Die Rheingrafen-Realschule plus freut sich auf zahlreiche Besucher. 
Anmeldetermine für Schüler/innen der zukünftigen 5. Klassen sind am 
Samstag, 15.02.2014 von 10:00 - 12:00 Uhr, Montag, 17.02.2014 und 
Dienstag, 18.02.2014, jeweils von 08:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 
16:00 Uhr. 
Weitere Informationen zu schulischen Angeboten und der Option für 
die Fachoberschule mit der Fachrichtung „Wirtschaft und Verwaltung“ 
sind auf der Schulhomepage (www.rheingrafen-realschule-plus.de) zu 
finden. 
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Nach der Ausbildung zur 
Fachhochschulreife

Die Berufsoberschule I an der Berufsbildenden Schule Technik - 
Gewerbe - Hauswirtschaft - Sozialwesen führt Schülerinnen und 
Schüler mit Qualifiziertem Sekundarabschluss I und abgeschlossener 
Berufsausbildung bzw. mindestens 5-jähriger einschlägiger Berufstä-
tigkeit in einem Jahr Vollzeitunterricht zur Fachhochschulreife. Diese 
berechtigt zum Studium an Fachhochschulen in allen Ländern der 
Bundesrepublik Deutschland und ermöglicht den Besuch der Berufs-
oberschule II mit dem Ziel der fachgebundenen oder allgemeinen 
Hochschulreife. An der BBS TGHS Bad Kreuznach wird die Berufs-
oberschule I in den Fachrichtungen Technik und Sozialwesen 
angeboten. Im Rahmen des Unterrichts werden sowohl berufsbezo-
gene Fachkompetenzen als auch berufsübergreifende Kompetenzen 
vermittelt.
Infoveranstaltung: Mittwoch, 29. Januar 2014, 18.00 Uhr, Raum 
131 der BBS TGHS
Anmeldefrist für die Aufnahme im Schuljahr 2014/15: 2. Januar bis 
1. März 2014
Weitere Informationen und Anmeldeformulare sind unter www.
bbstghs.de und im Sekretariat erhältlich.
Berufsbildende Schule
Technik - Gewerbe - Hauswirtschaft - Sozialwesen
Ringstraße 49, 55543 Bad Kreuznach
Tel. 0671/88777-0, Fax 0671/88777-50
www.bbstghs.de - info@bbstghs.de

Der berufliche Weg zum Abitur
Die Berufsoberschule II an der Berufsbildenden Schule Technik 
- Gewerbe - Hauswirtschaft - Sozialwesen führt Schülerinnen und 
Schüler mit Fachhochschulreife in einem Jahr Vollzeitunterricht zur 
Fachgebundenen Hochschulreife und, sofern hinreichende Kennt-
nisse in einer zweiten Fremdsprache nachgewiesen werden, zur 
Allgemeinen Hochschulreife. Die Fachgebundene Hochschulreife 
berechtigt zum Studium einschlägiger Studiengänge an wissenschaft-
lichen Hochschulen/Universitäten in der Bundesrepublik Deutschland. 
Der Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife berechtigt zum Studium 
aller Studiengänge an wissenschaftlichen Hochschulen/Universitäten 
in der Bundesrepublik Deutschland. An der BBS TGHS Bad Kreuz-
nach wird die Berufsoberschule II in den Fachrichtungen Technik 
und Sozialwesen angeboten.
Infoveranstaltung: Mittwoch, 29. Januar 2014, 18.00 Uhr, 
Raum 131 der BBS TGHS
Anmeldefrist für die Aufnahme im Schuljahr 2014/15: 
2. Januar bis 1. März 2014
Weitere Informationen und Anmeldeformulare sind unter 
www.bbstghs.de und im Sekretariat erhältlich.
Berufsbildende Schule
Technik - Gewerbe - Hauswirtschaft - Sozialwesen
Ringstraße 49, 55543 Bad Kreuznach
Tel. 0671/88777-0, Fax 0671/88777-50
www.bbstghs.de - info@bbstghs.de

Die IGS Gerhard Ertl lädt ein
… zur Anmeldung für die Oberstufe (MSS 11)

Am Montag, 10. Februar 2014 findet die Anmeldung für die Oberstufe 
(MSS 11) statt.
In der Zeit von 08.00 - 12.00 Uhr können Lernende der IGS Gerhard 
Ertl Anmeldegespräche führen und Anmeldeunterlagen abgeben, Ler-
nende anderer Schulen nutzen hierfür die Zeit zwischen 15.00 Uhr 
und 18.00 Uhr.
Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:
- Ausgefüllter und unterzeichneter Aufnahmeantrag für die MSS 11 
(als Download unter www.IGS-Gerhard-Ertl.de/MSS verfügbar)
-  Passfoto
-  Geburtsurkunde
-  Jahreszeugnisse der Klassen 5, 7 und 9
-  Halbjahreszeugnis 10
Zugang zur MSS 11 haben Lernende mit entsprechender Qualifika-
tion für die gymnasiale Oberstufe:
-  Lernende von IGSen gemäß den Zulassungsbedingungen für die 

MSS,
- Lernende von Gymnasien mit Versetzungsvermerk „Zugelassen 

zur Jahrgangsstufe 11“,
-  Lernende von Realschulen plus mit Abschlusszeugnis der Jahrgangsstu-

fe 10 und der MSS-Berechtigung durch die abgebende Schule
Bringen Sie bitte neben den Originalen schon die fertigen Kopien mit.
Das Jahreszeugnis bzw. bei Neuzugängen das Abgangszeugnis der 
früheren Schule wird bei Eintritt in die Jahrgangsstufe 11 nachgereicht.
Informationen finden Sie auch auf unserer Schulhomepage im Internet 
unter www.IGS-Gerhard-Ertl.de/MSS.
Die Schulgemeinschaft der IGS Gerhard Ertl freut sich auf Ihren 
Besuch.

Gez. Michael H. Kuhn, Direktor

Feuerwehrnachrichten

Bockenemer Drachenfeuerwehr
Spende für Bambinigruppe

Volker Masson von infoart übergab 25 Sweatshirts an die Bocke-
nemer Drachenfeuerwehr
Große Freude herrschte vor kurzem bei der Bockenemer Drachen-
feuerwehr, als die Kinder ihre schicken neuen Sweatshirts von Vol-
ker Masson, dem Inhaber der in Stein-Bockenheim ansässigen Firma 
infoart, überreicht bekamen. Mit den Kindern freuten sich die Betreu-
erinnen Carmen Wagner, Hanne Böhler und Claudia Klein ebenso, wie 
der Übungsleiter der Bambinigruppe der Feuerwehr und Vorsitzende 
des Fördervereins, Werner Spanier.
Er dankte Volker Masson für die großzügige Spende und betonte, dass 
die Firma infoart auch in der Vergangenheit immer wieder alle Orga-
nisationseinheiten der Stein-Bockenheimer Feuerwehr zum Beispiel 
mit Plakaten und Flyern unterstützt habe. Werner Spanier hofft auf 
Nachahmer, die das ehrenamtliche Engagement vor Ort unterstützen.
Die Bockenemer Drachenfeuerwehr trifft sich von Oktober bis März 
immer am 1. Donnerstag im Monat und von April bis September am 
1. und 3. Donnerstag, von 17.30 bis 18.30 Uhr zur Übungsstunde im 
Feuerwehrgerätehaus.

Jede Menge Spaß machte den Kindern, deren Betreuerinnen, dem 
Übungsleiter und Volker Masson, die Präsentation der neuen Sweat-
shirts in der Gemeindehalle.

Freiwillige Feuerwehr Wendelsheim
Ausbildungsplan

02.02.2014, Sonntag von 09:00 - 12:00 Uhr
LBKB § 13 Rechtsstellung der ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen
Technische Hilfeleistung
Besprechung Nachtumzug Wendelsheim
Feuerwehrangehörige tragen während des Unterrichts Dienstklei-
dung. Sofern notwendig (praktische Ausbildung), ist die persönliche 
Schutzausrüstung zu tragen.

EckElshEim
Ortsbürgermeister Udo Wilbert
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/7999001 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
www.eckelsheim.de

gau-bickelheim
Ortsbürgermeister Friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de



Wöllstein - 11 - Ausgabe 5/2014

Öffentliche Bekanntmachung
Teilhaufhebung des Bebauungsplanes „Hinter der Mörsfelder Straße“ der Ortsgemeinde Stein-Bockenheim
1.) Aufstellungsbeschluss nach S 2 Abs. 1 i.V.m. S 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Ortsgemeinderat Stein-Bockenheim hat in seiner Sitzung am 17.10.2011 gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB in der derzeit gültigen 
Fassung den Aufstellungsbeschluss zur Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Hinter der Mörsfelder Straße“ vom 04.11.1993 gefasst.
Der Geltungsbereich der Teilaufhebung ist im anliegenden Lageplan gekennzeichnet und umfasst die Parzellen Flur 2, Nrn. 31/4, 32/2, Teile aus 
29, 30, 114 (Fahrweg) und 32/1 (Fahrweg).
Begründung der Teilaufhebung:
Die vorgenannten Parzellen sind im derzeit wirksamen Bebauungsplan „Hinter der Mörsfelder Straße“ als Mischgebiet 2 und Gewerbegebiet 
festgesetzt. Ein Bedarf an Bauflächen an dieser Stelle hat sich bis heute nicht ergeben.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs.1 S. 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
2.) Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach S 3 Abs. 1 BauGB
Der Ortsgemeinderat Stein-Bockenheim hat in seiner Sitzung am 17.10.2011 gem. § 3 Abs. 1 BauGB die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
des Bebauungsplanentwurfs zur Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Hinter der Mörsfelder Straße“ vom 04.11.1993 beschlossen.
Der Entwurf der Teilaufhebung des Bebauungsplans liegt in der Zeit vom

03.02.2014 bis einschließlich 07.03.2014
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein, Zimmer 1.04 (1. Stock), öffentlich aus und kann dort wäh-
rend der Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags zusätzlich von 14,00 bis 18.00 Uhr) von jedermann 
eingesehen werden.

Stein-Bockenheim, den 23.01.2014
(Siegel)

gez. (Mees), Ortsbürgermeister
Anlage: Lageplan

gumbsheim
Ortsbürgermeister Ludwig Jung
Wöllsteiner Straße 6, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/2313 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr
www.gumbsheim.de

SieferSheim
Ortsbürgermeister Volker Hintze
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536, E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunden: Dienstag u. Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
www.siefersheim.de

Stein-Bockenheim
Ortsbürgermeister Siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de
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Wendelsheim
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

Wöllstein
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

Öffentliche Bekanntmachung der Ortsgemeinde Wöllstein  
über die Einziehung des Fußweges Flur 18 Parzelle 222

Der Ortsgemeinderat Wöllstein hat in seiner Sitzung am 21.11.2013 beschlos-
sen, den Fußweg Flur 18 Parzelle 222 in der Uffhofener Straße gemäß § 37 
Landesstraßengesetz (LStrG) vom 01.08.1977 in der derzeit gültigen Fas-
sung einzuziehen. Im beigefügten Lageplan ist die betreffende Fläche kennt-
lich gemacht. Mit der Einziehung des Fußweges entfallen Gemeingebrauch 
(Benutzung für Fußgänger) und widerrufliche Sondernutzung (§§ 41 ff. LStrG).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats an Bekanntgabe

 Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, 
Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein einzulegen.

Wöllstein, den 16.01.2014
Im Auftrag der Ortsgemeinde Wöllstein

Verbandsgemeinde Wöllstein
(Siegel)

gez. (Gerd Rocker), Bürgermeister
Anlage: Lageplan

Ehrungen der Ortsgemeinde Wöllstein
17 Bürgerinnen und Bürger wurden im Rahmen einer Feierstunde am 
18. Januar 2014 im Gemeindezentrum mit der Ehrennadel in Silber 
und in Gold geehrt.
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller begrüßte die anwesenden Ehren-
gäste und die erschienenen Bürgerinnen und Bürger: „Es freut mich, 
dass Sie heute Morgen hierher gekommen sind, um mit mir gemein-
sam Frauen und Männer aus unserer Gemeinde zu ehren. Wir ehren 
heute 17 Menschen, die sich für Wöllstein engagiert haben und dafür 
wollen wir in dieser kleinen Feier danke sagen.“
Die Ortsgemeinde hatte zuvor Vereine, Kirchen und Gruppen auf-
gefordert Menschen zu benennen, die sich in besonderer Weise 

ehrenamtlich betätigt haben. Am 18.01.2014 hatte sie zur Feier ins 
Gemeindezentrum eingeladen, um den Männern und Frauen danke zu 
sagen für ihr teilweise jahrzehntelanges Ehrenamt in und für Wöllstein.
Herr Bürgermeister Rocker hielt die Festrede über die Bedeutung 
des Ehrenamtes für unsere Gesellschaft und für unsere Gemeinden. 
Er wies darauf hin, dass soziale, kulturelle und sportliche Gemein-
schaften ohne das Ehrenamt nicht existieren könnten, dass Kinder-, 
Jugend- und Seniorenarbeit weitgehend vom Ehrenamt lebt.
Auch die Arbeit in unseren politischen Gremien, Ortsgemeinde-, Ver-
bandsgemeinderäte und Kreistage, Ortsbürgermeister und Ortsbür-
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germeisterinnen wird durch ehrenamtlich tätige Frauen und Männer 
wahrgenommen.
Herr Bürgermeister Rocker sprach seine Wertschätzung und seinen 
Dank an die zu ehrenden Frauen und Männer für ihr Engagement aus.
Im Anschluss daran betonte auch Ortsbürgermeisterin Müller die 
Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements in Vereinen und 
Gruppen, in den Kirchen und in Arbeitskreisen der Ortsgemeinde und 
pries die Ausdauer der zu Ehrenden, bevor sie die Ehrungen vornahm.
Sie verlas zu allen Geehrten die umfangreichen - teilweise jahrzehnte-
langen - Tätigkeiten in den politischen Gremien, in Vereinen und Grup-
pen. Es wurden Urkunden und Ehrennadeln
überreicht.
Auf der Grundlage der Ehrenordnung der Ortsgemeinde Wöllstein 
konnten geehrt werden:
• Ehrennadel in Gold:
Helmut Degen, Werner Görgen, Karl-Heinz Hausdörfer, Hans Müller, 
Hans-Jürgen Piegacki und Dieter Sandrowski.
• Ehrennadel in Silber:
Elsbeth Horn, Helga John, Fritz Metz, Joachim Müller, Loni Müller, 
Karl-Heinz Nußbickel, Hans-Hermann Peters, Ellen Reif, Anja Reinert-
Henn, Hanni Schmitt und Alfons Schnabel.
Frau Müller wies darauf hin, dass Heinrich Frohnhöfer bereits anläss-
lich seines 70. Geburtstages die Ehrennadel in Gold erhalten hatte und 
dass verschiedene Personen, obwohl vorgeschlagen, nicht geehrt 
werden wollten.
Zum Abschluss der kleinen Feier forderte Frau Müller alle ausdrück-
lich auf, es den Geehrten nachzumachen: „Bringen Sie sich ein 
und machen Sie mit, wo immer Sie können: Unser Dorf und unsere 
Gemeinschaft lebt von Menschen, die sich engagieren und gerade 
in diesem Jahr - vor der Kommunalwahl - brauchen wir engagierte 
Frauen und Männer, die sich ehrenamtlich in der Politik engagieren 
wollen.
Nur mit ehrenamtlichem Engagement auf allen Ebenen schaffen wir es, 
ein lebenswertes Wöllstein zu gestalten. Dazu lade ich Sie herzlich ein.“
Die Veranstaltung wurde feierlich umrahmt durch Auftritte von Arne 
Herzel, der mit drei passend ausgesuchten Stücken auf dem Flügel 
das Publikum regelrecht verzauberte. Der Beifall sprach für sich und 
beim Abschlussstück „Over the Rainbow“ war aus verschiedenen 
Ecken des Saales ein Mitsummen nicht zu überhören.
Nach Abschluss der offiziellen Feier wurden bei einem Glas Wein und 
einem Teller Suppe noch viele nette Gespräche geführt.
Die Ortsgemeinde Wöllstein weist ausdrücklich darauf hin, dass jede 
Bürgerin und jeder Bürger von Wöllstein Vorschläge für die gemeind-
lichen Ehrungen machen kann: Sie sind herzlich eingeladen, dies zu 
tun!

Nachruf
Wenige Tage nach seinem 82. Geburtstag verstarb am Montag, 
dem 20. Januar 2014 unser ehemaliger Mitarbeiter und Kollege, 
Herr

Ernst Walter

Herr Walter war von 1989 bis zum Erreichen des Rentenal-
ters am 31.01.1995 als Mitarbeiter auf unserem Friedhof tätig 
und hat dort die Wege und Grünflächen mit viel Engagement 
gepflegt und in Ordnung gehalten.

Wir haben Ernst Walter als freundlichen und verantwortungs-
vollen Mitarbeiter und Kollegen kennen und schätzen gelernt.
Gut in Erinnerung ist uns auch sein Hobby, das Malen. Oft hat 
er für seine schönen Bilder Wöllsteiner Motive gewählt.
Wir trauern mit seinen Angehörigen und Freunden um einen lie-
benswerten Menschen.
Wir werden uns gerne an ihn erinnern und ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren.

Für die Ortsgemeinde Der Personalrat:
Wöllstein  Frank Laue,
Lucia Müller,  Ursula Débs
Bürgermeisterin und Vanessa Merz

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Wöllstein am 30. Januar 2014

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Donnerstag, den 30. Januar 2014 um 19.00 Uhr wird im Seni-
orenraum des Gemeindezentrums, Great-Barford-Straße 11 in Wöll-
stein eine Sitzung des Ortsgemeinderates stattfinden.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil
TOP 1 Ausgleichsmaßnahme B-Plan „Auf der Kissel/Eckels-

heimer Straße II“;
 Ausbesserung bzw. teilweise Erneuerung des zweirei-

higen Pflanzstreifens;
 Beratung und Beschlussfassung
TOP 2  Eröffnungsbilanz der Ortsgemeinde Wöllstein zum 

01.01.2009
 2.1 Vorstellung der Bilanz mit dem Eröffnungsbericht
 2.2 Prüfbericht der Mittelrheinischen Treuhand
 2.3 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses 

über die Prüfung der Eröffnungsbilanz
 Beratung und Beschlussfassung
TOP 3  Radweg nach Gumbsheim;
 Vorstellung der Planung durch Herrn Dipl. Ing. Bayer;
 Beratung und Beschlussfassung
TOP 4  Feldweg zum Wasserturm;
 Vorstellung der Baumaßnahme;
 Beratung und Beschlussfassung
TOP 5  Aufstellung des Bebauungsplanes „Industriestraße“ 

der Ortsgemeinde Wöllstein;
 Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 Baugesetz-

buch (BauGB);
 Beratung und Beschlussfassung
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TOP 6  Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge;
 Straßenausbauprogramm 2014 - 2016
 a) Sachstand Ernst-Ludwig-Straße (Bodengutachten, 

Zuschuss, Ausbaubeiträge)
 b) Änderung des Straßenausbauprogramms
 Beratung und Beschlussfassung
TOP 7  Spendenannahme;
 Beratung und Beschlussfassung
TOP 8  Mitteilungen und Anfragen

II. Nichtöffentlicher Teil
TOP 9  Bauangelegenheiten
TOP 10  Grundstücksangelegenheiten
TOP 11  Mitteilungen und Anfragen
Die endgültige Tagesordnung kann erst nach Redaktionsschluss fest-
gelegt werden.
Sie wird per Aushang in den Bekanntmachungs-Schaukästen öffent-
lich gemacht.

Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Mitteilungen

Wöllsteiner Termine Februar 2014
Februar
Sa., 1. Februar 19.11 Jäcke vom Appelbach - Große Prunksitzung Gemeindezentrum
Di., 4. Februar 09.30 - 11.00 Pflegestützpunkt - Pflegeberatung durch Frau K. Bock Haus der Begegnung
Mi., 5. Februar 14.30 AWO - Seniorennachmittag Verbandsgemeindeverw.
Do., 6. Februar 14.00 - 15.30 VdK - Sozialberatung derKreisgeschäftsstelle Haus der Begegnung
So., 9. Februar  Ev. Kirchengemeinde - Vorstellung der Konfirmanden Ev. Kirche
Mo., 10. Februar 14.00 VdK - Plauderstube Haus der Begegnung
Mo., 17. Februar 14.00 VdK - Plauderstube Haus der Begegnung
Di., 18. Februar  Kath. Kirchengemeinde - Fastnachtsveranstaltung Remigiusheim
Mi., 19. Februar 17.00 DRK - Blutspendetermin Gemeindezentrum
So., 23. Februar 14.11 Jäcke vom Appelbach - Kindersitzung Gemeindezentrum
Mo., 24. Februar 14.00 VdK - Plauderstube - Fastnacht Haus der Begegnung
Mi., 26. Februar 19.00 Dorfmoderation - Treffen des AK Energie Gemeindezentrum
Do., 27. Februar 18.11 Rathauserstürmung Rathaus
Do., 27. Februar 20.11 Jäcke vom Appelbach - Altweiberball Gemeindezentrum

Wonsheim
Ortsbürgermeister Rudolf Haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Neujahrsempfang mit Rückblick
Ortsbürgermeister Rudolf Haas hatte die Ratsmitglieder und die Ange-
stellten der Gemeinde eingeladen, im Rathaus den Neujahrsempfang 
zu feiern. Gäste waren diesmal Wally und Rüdiger Pfeiffer vom Wein-
gut Pfeiffer, die für die Feste am Rathausplatz Strom und Lagerfläche 
zur Verfügung gestellt hatten. Rudolf Haas hielt Rückblick auf das ver-
gangene Jahr und lobte die Vereine, Initiativen und Einrichtungen in 
der Gemeinde für ihr Engagement und die attraktiven Veranstaltungen 
und Projekte, die sie erfolgreich organisiert hatten. Der Gesangverein 
hatte im vergangenen Januar das kulturelle Programm in Wonsheim 
mit der von ihm neu installierten Konzertreihe „Wonsheimer Kon-
zerte“ eingeleitet. Den fulminanten Start macht die Gipsy-Swing-Band 
„Donati Swing“. Mit der Open-Air-Comedy-Veranstaltung von Ramon 
Chormann, der in den Weinbergen vor großem Publikum bestens 
unterhielt, hatte der Carnevalverein auch einen Höhepunkt gesetzt. 
Dass es in der Gemeinde erstmals einen Weihnachtsmarkt Ende des 
Jahres gab, darüber äußerte sich Haas erneut hoch erfreut und hob 
den Landfrauenverein mit Carmen Noll hervor, die den Anstoß zum 
Markt gegeben habe. Denn der Zuspruch sei sehr gut gewesen und 
auch die Zusammenarbeit der mitwirkenden Vereine ausgesprochen 
harmonisch. Weiter galt sein Dank dem Bechtolsheimer Kreis, der mit 
Lesungen und mit Wilhelm Haupt als Pate des Bücherschrankes, die 
Gemeinde auch in der Region bestens präsentiert. Die Initiative 55plus 
stemmte gleich mehrere Projekte. Die Männer schafften einen Barriere 
freien Eingang an der Friedhofsmauer. Zudem durfte die ehrenamtliche 
Gruppe den Pfarrgarten der evangelischen Kirchengemeinde von dem 
wilden Bewuchs in mehreren Arbeitseinsätzen befreien Die Kirchenge-
meinde plant eine Umgestaltung der Fläche. Viele Bürger beteiligten 
sich bei der Dreck-Weg-Aktion der Gemeinde. Endlich ist auch Wons-
heim mit DSL gut versorgt. Wesentlich dazu beigetragen habe die FWG 
im Verbandsgemeinderat, die hartnäckig das Ziel im vergangenen Jahr 
verfolgte, so der Ortsbürgermeister. Der Ausbau des Radweges am 
Martinsberg wurde gemeinsam mit der Gemeinde Siefersheim umge-
setzt. Inzwischen wird der Radweg gerne genutzt. Weiter führte Haas 
die energetische Sanierung des Lehrerwohnhauses der Gemeinde auf, 
die 2014 weiter fortgesetzt werden soll. Anerkennung gab es auch für 
die attraktive Umgestaltung des Kindergartenspielplatzes.

Weinbruderschaft Rheinhessen zum  
Dreikönigszirkel in Wonsheim

Bereits am 6. Januar 2014 fand in der Gemeindehalle eine beach-
tenswerte Veranstaltung statt, berichtete Haas. Die Weinbruderschaft 
Rheinhessen traf sich zum Dreikönigszirkel. Dabei wurde der vierte 
Weinkulturpreis der Weinbruderschaft an den Historiker Dr. Wolfgang 
Bickel verliehen. Haas berichtete von dem Dank und dem Lob, wel-
ches die 150 Weinbrüder der Gemeinde aussprachen und dabei vor 
allem den Mitwirkenden Carola Cernavin-Haupt vom Bechtolsheimer 
Kreis und Frank Achenbach vom Weingut Achenbach. Der Jungwinzer 
stellte, fein abgestimmt, Weine der ortsansässigen Winzer mit Fachwis-
sen den Kennern im Saal vor, dass diese begeistert und sehr zufrieden 
waren. Carola Cernavin-Haupt verstand es die Gäste mit ihrer Lesung 
aus Abschnitten der Erzählung „Die Stimme des Gewissens“ aus dem 
1914 erschienen Buches „Geschichten aus der Pfalz und ihrer Nach-
barschaft“ von Heinrich Bechtolsheimer zu fesseln und nicht zuletzt 
mit ihrer gekonnten Überleitungen zur Weinprobe mit rheinhessischen 
Zitaten und Gesang wie etwa „In Vino Veritas“. Dass sich die Herren 
rundum wohl fühlten, dafür sorgte auch Heidrun Haas mit ihrer winter-
lichen Dekoration der Bühne. Großen Dank gab es von Rudolf Haas 
für Berni Matheis, der zur Veranstaltung die Tontechnik steuerte. Der 
Ortsbürgermeister selbst stellte die Ortsgeschichte und das Gemein-
deleben in einem kurzen Abriss den Gästen vor. Kulinarisch lieferte Uli 
Görsch von Uli’s Partyservice aus Wonsheim das reichhaltige Buffet 
für den gelungenen Abend in der Gemeindehalle.

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinde  
Wendelsheim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
02.02.2014 - 4. Sonntag nach Epiphanias, 09.00 Uhr (Eckelsheim): 
Gottesdienst mA (Wirth), 10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst mA 
(Wirth)
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09.02.2014 - Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr (Wen-
delsheim): Kindergottesdienst im Beinhaus, 11.30 Uhr (Eckelsheim): 
Gottesdienst der Konfis
Kindergottesdienst (We)
Termine im Februar: 09.02. und 23.02. jeweils um 10.30 Uhr im Beinhaus.
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt immer dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Wendelsheim! Proben gehen weiter am 28. Januar.
Unser Posaunenchor - neue Bläser sind immer herzlich willkommen!
Proben: mittwochs um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wendels-
heim - im Wechsel mit der Probe in Erbes-Büdesheim. Absprachen 
mit dem Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
Konfis
Konfifreizeit - Start am Freitag 31.01.2014 um 7.50 Uhr Donastr. 15 in 
Wendelsheim, 7.55 Uhr Ev. Kirche Eckelsheim - dann geht’s richtig los.
KU am 4. Februar - ganz normal - Vorstellungsprobe am Samstag, den 
8. Februar vormittags.
Neue Konfis
Anmeldung der neuen Konfis für Wendelsheim und Eckelsheim: Don-
nerstag, 13. Februar 16.00 - 18.00 Uhr im Pfarrhaus Wendelsheim. 
Bitte Taufbescheinigung mitbringen. Einladungen gehen noch raus - 
wer nicht kann, bitte einen Ersatztermin vereinbaren.
Herzliche Einladung zum Bibelfrühstück
im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche am Montag, den 3. Feb-
ruar, 9 Uhr DGH Eckelsheim
Dekanats-KinderGottesdienst-Tag
- voraussichtlich am Samstag, 15. Februar von 11-13 Uhr, Ev. Gemein-
dehaus Wendelsheim - alle KiGo-Interessierten des Dekanats sind 
eingeladen.
Kirchendiener/in/Reinigungskraft Wendelsheim gesucht
Die Ev. Kirchengemeinde Wendelsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/ in (Kirchendienst/Reinigungstätigkeit) 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 6h. Die Vergütung erfolgt ent-
sprechend der Richtlinien der KDAVO. Es werden die im Kirchendienst 
üblichen zusätzlichen Leistungen gewährt.
Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an das Ev. Pfarramt, Donastr. 15, 
55234 Wendelsheim oder auch per email an ev.wendelsheim@gmx.de.

Sternsinger im  
Dekanat Alzey/Gau-Bickelheim 

sammeln 97.002,05 Euro für Kinder in Not
„Segen bringen, Segen sein. Hoffnung für Flüchtlingskinder in Malawi 
und weltweit!“, hieß das Leitwort der bundesweiten Aktion Dreikö-
nigssingen, und zahlreiche Sternsinger der einzelnen Pfarrgemeinden 
im Dekanat Alzey/Gau-Bickelheim stellten dies eindrucksvoll unter 

Beweis. Die Kinder und Jugendliche waren als Heilige Drei Könige 
gekleidet in den Straßen der Gemeinden unterwegs, brachten den 
Menschen den Segen „Christus segne dieses Haus“ und sammel-
ten für Not leidende Kinder in aller Welt. Und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: 97.002,05 Euro kamen bei ihrer diesjährigen Sternsin-
ger-Aktion zusammen.
Für den enormen Einsatz, das soziale Engagement der vielen Stern-
singerinnen und Sternsinger und die großzügigen Spenden bedanken 
sich Dekan Bretz und der BDKJ-Dekanatsvorstand ganz herzlich.
Wendelsheim 1.835,00 €, Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz, 
Gesamt: 18.402,00 €
Wöllstein 6.300,00 €, Eckelsheim 560,00 €, Gumbsheim 825,00 €, Tie-
fenthal 200,00 €, Siefersheim 1.842,00 €, Fürfeld 2.800,00 €, Frei-Lau-
bersheim 1.540,00 €, Neu-Bamberg 1.735,00 €, Wonsheim 1.900,00 
€, Stein-Bockenheim 700,00 €
Pfarrgruppe Wissberg, Gesamt: 8.754,00 €
Gau-Bickelheim 3.821,00 €, Gau-Weinheim 755,00 €, Wallertheim 
1.488,00 €, Vendersheim 940,00 € und Partenheim 1.750,00 €

Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Kontaktadresse: Mittelgasse 26 - 28, 55578 Gau-Weinheim, 
Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205; 
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: im Pfarrbüro in Gau-Bickelheim dienstags von 09:00 
bis 11:00 oder nach telefonischer Vereinbarung
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro Gau-
Bickelheim, Badenheimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim , 06701-
494 oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin, Baden-
heimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim, Telefon 06701/494 und Fax 
06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und 
Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Pfarrbüro Gau-Weinheim: Kath. Pfarramt Gau-Weinheim, 
Mittelgasse 26-28, 55578 Gau-Weinheim, Tel. 06732-4025, 
Fax. 06732-961205
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber (Teilzeit)
Katholischer Kindergarten St. Martin: Leiterin: Gunhild Vogtel-
Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443, 
Geöffnet von Montag bis Freitag 07:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL 
(Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Ven-
dersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 31.01.2014 bis 09.02.2014

Freitag, 31.01.14, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 01.02.14, 17:00 Uhr PART hl. Messe mit Erteilung des Bla-
siussegens, 18.30 Uhr GW hl. Messe mit Erteilung des Blasiussegens, 
17:00 Uhr VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier und mit Ertei-
lung des Blasiussegens
Sonntag, 02.02.14, 09:00 Uhr WOL hl. Messe mit Erteilung des Bla-
siussegens, 10:30 Uhr GB hl. Messe mit Erteilung des Blasiussegens, 
10:30 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier und mit Ertei-
lung des Blasiussegens
Montag, 03.02.14, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 04.02.14, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 05.02.14, 18:30 Uhr GW hl. Messe, 20:00 Uhr GB Eucha-
ristische Anbetung, Rosenkranz, Lobpreis ab 20:45 in der Kirche
Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 08.02.14, 17:00 Uhr WAL hl. Messe, 18.30 Uhr GB hl. 
Messe, 17:00 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 09.02.14, 09:00 Uhr VEN hl. Messe, 10:30 Uhr GW hl. 
Messe, 10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim im 
Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18:30 - 20:00 Uhr
dienstags von 09:00 - 11:30 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Das Büchereiteam
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Evangelisches Pfarramt  
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Einladung zu den  
Gottesdiensten und Veranstaltungen

Donnerstag, 30.01.14, 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 31.01.14, 09.30 - 11.00 Uhr Bürostunde im Gemeindebüro, 
20.00 Uhr Historischer Erzählabend: „Neue Heimat Wallertheim“
Sonntag, 02.02.14, 09.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, 10.15 
Uhr Gottesdienst in Wallertheim
Montag, 03.02.14, 09.30 - 11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet 
Dienstag, 04.02.14, 16.00 Uhr Erstes Treffen der neuen Konfi-Gruppe, 
17.00 - 18.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, 20.15 Uhr Probe des Kir-
chenchores 
Mittwoch, 05.02.14, 10.00 - 11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet
Donnerstag, 06.02.14, 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 07.02.14, 09.30 - 11.00 Uhr Bürostunde im Gemeindebüro 
Sonntag, 09.02.14, 18.00 Uhr Gottesdienst (Geistliche Abendmusik) 
in Wallertheim, Ev. Kirche
Evangelisches Pfarramt, Steggasse 15, 55578 Wallertheim, Tel. (0 67 
32) 88 17.
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Der Eine-Welt-Laden ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegenüber 
dem Pfarramt. Mit freundlichen Grüßen, Ulrich Weisgerber, Pfarrer.

Evangelische Pfarrei Wonsheim,  
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den 4. Sonntag nach Epiphanias
„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern.“  (Psalm 66,5)
Lied: EG 244 oder 346
Liturgische Farbe: grün

Gottesdienstordnung am 2. Februar 2014
09:00 Uhr Siefersheim: Gottesdienst, Pfarrer Emig
10:15 Uhr Stein-Bockenheim: Gottesdienst, Pfarrer Emig
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim, Tel.: 06703/1370, Fax: 06703/4722
Email-Adresse: pfarrei_wonsheim@t-online.de
In den Ferien: donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr und don-
nerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Für anstehende Jubiläen, z.B. Goldene Hochzeit, für die Sie eine 
Hausandacht, einen Gottesdienst, oder eine Fürbitte im Gottesdienst 
wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig im Pfarreibüro mit. Fürbit-
ten- und Besuchswünsche für z.B. Kranke können ebenfalls im Pfar-
reibüro mitgeteilt werden.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Kindergottesdienste
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinde-räumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Die Krabbelgruppe Siefersheim ruht zur Zeit. Interessierte Mütter 
und Väter mit ihren Kindern können sich im Pfarreibüro melden.
Die Krabbelgruppe Wonsheim trifft sich mittwochs vormittags im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wonsheim. Kontaktperson ist Frau 
Nicole Wiesel , Tel. 307456.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig don-
nerstags um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeinderaum in Siefersheim. 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561.

Evangelische Kirchengemeinden  
Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein,  
Tel: 06703/12 11, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de

Bürostunden von Frau Hartmann: Dienstag und Freitag, jeweils 
von 09:00 - 11:00 Uhr
Wochenspruch: Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so 
wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern. (Psalm 66, 5)
Donnerstag, 30.01.2014, 17:00 Uhr Gemeindebücherei geöffnet, 
20:00 Uhr Singkreis
Freitag, 31.01.2014, 16:00 Uhr Kindergottesdienstmitarbeiterkreis
Sonntag, 26.01.2014 - 4. Sonntag nach Epiphanias, 10:00 Uhr Got-
tesdienst in Gumbsheim, 11:00 Uhr Kindergottesdienst, 
19:30 Uhr Meditativer Abendgottesdienst in Wöllstein
Dienstag, 04.02.2014, 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
19:00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 05.02.2014, 10:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Cura Sana
Donnerstag, 06.02.2014, 17:00 Uhr Gemeindebücherei geöffnet, 
20:00 Uhr Singkreis
Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
Am Sonntag, 09.02.2014 ist Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
den. Beginn: 10:15 Uhr in der Evang. Kirche in Wöllstein
Evangelische Gemeindebücherei
Öffnungszeit: Donnerstag von 17:00 bis 18:00 Uhr

Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“ 

St. Remigius Wöllstein  
mit Eckelsheim und Gumbsheim  

St. Martin Siefersheim St. Mauritius Frei-Laubersheim  
Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim  
St. Dionysius Neu-Bamberg St. Josef und  

St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal 
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld Bürostunden: Dienstags 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr u. 
freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de 
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache 
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz 
31. Januar 2014, 16.30 Uhr Fü Gruppenstunden der Pfadfinder, 19.00 
Uhr Fü heilige Messe 
1. Februar 2014, 19.00 Uhr FL Ökumenischer Gottesdienst in der Ev. 
Kirche Frei-Laubersheim 
Sonntag, 2. Februar, Darstellung des Herren, In allen Gottesdiens-
ten wird der Blasiussegen gespendet! 09.00 Uhr Si heilige Messe, 
10.30 Uhr NB Familienmesse mit allen Kommunionkindern und Kir-
chencafé, 15.00 Uhr Wö Dankgottesdienst für Helga Schürkes mit 
anschl. Kirchencafé 
Montag, 3. Februar 2014, 09.00 Uhr Eck Ökumenisches Bibelfrüh-
stück im Dorfgemeinschaftshaus. Pfarrer Todisco holt Sie gerne ab, 
wenn Sie sich im Pfarrbüro melden! 18.30 Uhr Wö heilige Messe, 
19.00 Uhr NB Vortrag von Monika Herz-Schweizer im Bürgerhaus: Als 
Augenärztin in Afrika! Der Männerverein und die Erwachsenenbildung 
laden ein. 
Dienstag, 4. Februar 2014, 11.30 Uhr Heilige Messe mit anschließen-
dem Kolping-Mittagstisch für alle! 14.00 Uhr Wö Frauenkreis 
Mittwoch, 5. Februar 2014, 09.30 Uhr Fü heilige Messe, 16.30 Uhr 
Wö Gruppenstunden der Pfadfinder 
Donnerstag, 6. Februar 2014, 08.30 Uhr Wö Kolpingfrühstück für Alle 
bis 11.00 Uhr, 15.00 Uhr Won heilige Messe, 17.00 Uhr Si Gruppen-
stunde der Pfadfinder, 19.30 Uhr Wö Probe des Kirchenchores 
Freitag, 7. Februar 2014, 16.30 Uhr Fü Gruppenstunden der Pfad-
finder 

Aktuelles: 
1. Ökumene: Bitte nutzen Sie die Gelegenheiten zur „gelebten Öku-
mene“. Wir laden ein zum ökumenischen Gottesdienst am 1. Februar 
um 19.00 Uhr in die Ev. Kirche nach Frei-Laubersheim und zum Bibel-
frühstück nach Eckelsheim am 3. Februar um 09.00 Uhr. 
2. Abschied von Helga Schürkes: Am 2. Februar findet ein Dankgot-
tesdienst für unsere verstorbene Gemeindereferentin Helga Schürkes 
statt. Wir wollen ihr für ihr langes Wirken in unserer Region danken. 
Wer einen Kuchen stiften kann, der möge sich bitte im Büro melden, 
da wir alle im Anschluss zum Kaffee einladen möchten. 
3. Sternsinger: Jetzt ist die Aktion abgeschlossen. Auch in Frei-Lau-
bersheim konnten 1550 Euro gesammelt werden. Insgesamt wurden 
18.500 Euro gesammelt. Wir danken allen ganz herzlich- Den Aktiven 
und allen Spendern! 
4.Bücherei: Sie ist geöffnet: So 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Di 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr u. Sa 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
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Spätschicht erhöht das Sammelergebnis  
in der Pfarrgruppe auf 18.500 Euro

Vom 27. Dezember bis zum 18. Januar waren in der katholischen Pfarr-
gruppe Rheinhessische Schweiz 280 Könige und Königinnen mit 72 
Begleitern und Begleiterinnen unterwegs, um in den zehn Dörfern der 
Seelsorgeeinheit alle Häuser und Wohnungen zu besuchen und den 
weihnachtlichen Segen zu verkünden. Da immer wieder auch nach der 
Bedeutung des Segens gefragt worden ist, liefern wir hier eine kurze 
Erklärung: An die Türen schreiben die Sternsinger gewöhnlich: „20 * 
C+M+B+ 14“. Die Jahreszahlen stehen für die christliche Zeitzählung, 
die eben im Jahr der Geburt mit dem Jahr 0 angefangen hat und jetzt 
bei 2014 angekommen ist. Der Stern steht für den Stern von Beth-
lehem und die drei Kreuze für den Segen im Namen des dreifaltigen 
Gottes. Die Buchstaben werden mit Christus möge bleiben, Christus 
mansionem benedicat - Christus segne diese Wohnung oder einfach 
mit den Namen der Könige „Kasper, Melchior und Balthasar“ erklärt.
In diesem Jahr konnten die Kinder und Jugendlichen in ihren zehn Hei-
matdörfern in der Rheinhessischen Schweiz 18.500 Euro sammeln- 
etwas mehr als im vergangenen Jahr. Den Abschluss bildeten die 31 
Könige und Königinnen in Frei-Laubersheim, die am 18. Januar in 9 
Gruppen noch einmal 1540 Euro sammeln konnten. Adelheit, die vor 
wenigen Tagen ihren ersten Geburtstag feiern konnte, war die jüngste 
unter ihnen. Dass die Zahl der aktiven Könige in der Pfarrgruppe auch 
in diesem Jahr wieder gesteigert werden konnte, ist auch der guten 
Unterstützung in den Schulen zu verdanken, die es den Eltern und 
Gruppenleitern immer ermöglichen, die Einladungen für die Aktion 
direkt in den Klassen zu verteilen. Dankbar werden auch die Kinder 
und Familien sein, denen weltweit in über 2000 Projekten mit den 
großzügigen Spenden geholfen werden kann. Gemeindeleiter Pfarrer 
Harald Todisco dankt auch den fleißigen Sternsingern, weshalb er sie 
alle am 25. Januar ins Kino nach Bad-Kreuznach einladen wird. „So 
jung, lebendig und engagiert wie beim Sternsingen ist unsere Kirche 
selten, was unsere Anerkennung verdient und viel in der Welt bewirkt!“ 
meint er, und dankt allen für den guten Verlauf der Aktion.

Mit Diakon Metzler nach Zypern
Diakon Thomas Metzler bietet vom 29.09. bis 08.10.2014 eine Stu-
dienreise nach Zypern an. Die Geschichte, die Kunstschätze und die 
beeindruckende Schönheit der Insel Zypern soll Ihnen diese Studi-
enreise näher bringen. Ruinenstätte, Klosteranlagen und mächtige 
Festungen zeugen wie die Kirchen und Kathedralen von der Zeit der 
Kreuzfahrer auf Zypern. Sie werden auf zahlreichen Tagesausflü-
gen nicht nur die vielen sehenswerten Orte, wie z.B. die Hauptstadt 
Nicosia besuchen, sondern auch für die eindrucksvolle Landschaft 
Zyperns Zeit finden.

Leistungen: Zubringerbus nach Frankfurt, Flug nach Larnaca und 
zurück. 9 Übernachtungen in einem Mittelklassehotel in Limassol, 
Halbpension, alle Besichtigungen lt. Programm, alle Eintritte lt. Pro-
gramm, deutsch sprechende qualifizierte Reiseführung, während der 
Rundreise klimatisierter Reisebus, Sicherungsschein und Polyglott-
Reiseführer. Kosten: € 1358,-, Einzelzimmerzuschlag € 260,-. Nicht 
enthalten: Mittagessen, persönliche Versicherungen, Trinkgelder, per-
sönliche Ausgaben.
Die Reise wird wegen relativ kurzer Flug- und Fahrtwege nicht zu 
anstrengend und ist somit auch für ältere Reiseteilnehmer/innen sehr 
gut geeignet. Zeiten zur freien Verfügung und regelmäßige Gottes-
dienste sind dabei fest eingeplant. Das genaue Reiseprogramm und 
die Anmeldeformulare zu dieser Reise erhalten Sie bei Diakon Thomas 
Metzler, Wonsheimer Str. 12 a, 55599 Stein-Bockenheim, Tel: 06703-
307326, E-Mail: Diakon.Metzler@t-online.de.

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein

Die Jungwinzer der VG Wöllstein
- Bist du zwischen 18 und 35 Jahren?

- Kommst aus der VG Wöllstein?
- Hast Spaß, an Weinveranstaltungen 
teilzunehmen?
- Hast Lust, Jungwinzer kennen zu 

lernen und Erfahrungen auszutauschen?
 …. und kommst aus einem Weingut? - Dann bist du bei uns 

genau richtig!
Nach dem großen Erfolg unserer Vino Generation Weinverkostung 
2013 sind wir an der Planung für 2014. Wenn du Lust hast komm 
am Mittwoch, den 12.02.2014 um 19:00 Uhr „Zum Steinbock“ nach 
Stein Bockenheim.
Lern uns kennen und plan mit uns die kommende Veranstaltung am 
17.05.2014, wenn es wieder heißt: Vino Generation - Genuss erleben!

Eckelsheim
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Gau-Bickelheim

Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Gau-Bickelheim e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, liebe Gau-Bickelheimer,
der Vorstand des „Förderverein Freiwillige Feuerwehr Gau-Bickelheim 
e.V.“ lädt Sie zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Freitag, den 
14.02.2014, um 20:00 Uhr im Bürgerhaus ein.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Totengedenken
3.   Wahl von zwei Stimmzählern
4.   Kassenbericht
5.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6.   Jahresberichte des Fördervereins und der Feuerwehr
7.   Bericht des Wehrführers der FFW
8.   Bericht des Jugendwarts der FFW
9.   Vorstellung des Haushaltsplanes 2014
10.   Abstimmung über den Haushaltsplan
11.   Sachstandbericht Neubau Feuerwehrgerätehaus
12.   Anträge
13.   Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung sind spätestens 7 Tage vor der 
Mitgliederversammlung dem 1. Vorsitzenden Klaus Bornheimer oder 
einem anderen Vorstandsmitglied mitzuteilen.
Zur Versammlung laden wir auch interessierte Bürger ein, die noch 
nicht Mitglied des Fördervereins sind. Gäste sind allerdings nicht 
stimmberechtigt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Für Fragen rund um die Feuerwehr und den Förderverein stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:
Klaus Bornheimer (1.Vorsitzender)  Tel. 7221
Hansjörg Jung (2.Vorsitzender)  Tel. 960570
Frank Mayer (Wehrführer)  Tel. 8456
Wolfgang Mack (Kassierer)  Tel. 1787
Kim Wolter (Schriftführer)  Tel. 911120
Oder per E-Mail unter: feuerwehr.gau-bickelheim@gmx.de
Der Förderverein bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, sich für ihre Feuerwehr zu engagieren, auch ohne aktiv am Feuer-
wehrdienst teilnehmen zu müssen.
Werden Sie Mitglied!

FJFV Wiesbach 2011 e.V. 
Berichte vom Jugendfußball 

F1 Jugend: JFV Rheintal - FJFV Wiesbach  3:0 & 0:0
Am Samstag trat die F1 stark ersatzgeschwächt zu einem Freund-
schaftsspiel beim JFV Rheintal in Guntersblum an. In den ersten 
Minuten entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, bei dem keine 
Mannschaft so Recht einen Vorteil für sich erspielen konnte. Beson-
ders auf Seiten unseres FJFV kam kein geordnetes Fußballspiel zu 
Stande, alles was in den vorangegangenen Trainings geübt wurde, ist 
nicht beherzigt worden. Kein Lauf- und Passspiel war vorhanden, es 
wurde nur gebolzt. Nach einem Eckball wurde nicht ordentlich aufge-
passt, und der JFV Rheintal ging mit 1:0 in Führung. In der zweiten 
Halbzeit wollten die Jungs es dann besser machen, doch es wollte 
an diesem Tag einfach nichts zusammenlaufen. Nach einem 7 Meter 
fiel das 2:0 für Rheintal, dass sie kurz vor Schluss auf 3:0 erhöhten. 
Dies war dann auch der Endstand. Beide Trainer einigten sich auf ein 
weiteres kleines Spiel. Dort wurde dann etwas konzentrierter gespielt 
und am Ende sprang ein gerechtes 0:0 Unentschieden dabei heraus. 
Wenn man bei den letzten beiden Hallenturnieren so spielt wie am 
Samstag, wird es ganz, ganz schwer für den FJFV Wiesbach ein Spiel 
zu gewinnen.
F2 Jugend: Hallenturnier von Bor. Eckelsheim
Am Wochenende war die F2-Jugend beim traditionellen Hallenturnier 
von Borussia Eckelsheim in Wöllstein am Start. Unsere sehr junge 
Mannschaft (nur jüngerer Jahrgang und zwei Bambini Spieler) schlug 
sich gegen die oftmals ältere Konkurrenz sehr beachtlich. Die jun-
gen Wiesbachkicker erzielten zwei Unentschieden und drei knappe 
Niederlagen, die teilweise mit viel Pech zu Stande kamen. Unsere 
Nachwuchsspieler schaften es darüber hinaus als einziges Team im 
gesamtem Turnierverlauf gegen die stärkste Mannschaft des Turniers, 
der F1-Jugend von Hassia Bingen, einen Gegentreffer zu erzielen.

Seniorenclub Gau-Bickelheim
Helau, Helau, es ist so weit,  

im Seniorenclub ist Fassenachtszeit!
Wir laden ein zum närrischen Kreppelkaffee am Mittwoch, dem 5. 
Februar, 14.33 Uhr ins Bürgerhaus. Alle sind herzlich willkommen.
Bitte: Wer von den Gau-Bickelheimern möchte die Senioren mit einem 
närrischen Beitrag (Vortrag, Lied, Zwiegespräch, Tanz) erfreuen? Mel-
den Sie sich bei Margot Faßbinder.

Gumbsheim

TTC 1975 Gumbsheim e.v - Aktuell
Kartenvorverkauf am 31.01.2014, 19:00 Uhr

zur Hauptsitzung der Gumbsheimer Fastnacht am 01.03.2014 19:11 
Uhr. Beides in der Gemeindehalle Gumbsheim. Preis pro Karte 7.50 €. 
Begrenzt auf sechs Karten pro Person/Käufer.

Siefersheim

SPVGG 1946 Siefersheim e.V. 
Abteilung Turnen

Neuer Kurs: Fitness-Mix für Frauen & Männer
Die Abteilung Turnen bietet ab 6. Februar 2014 für sechs Abende 
den Kurs „Fitness-Mix für Frauen & Männer“ an. Im Mittelpunkt stehen 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Körperwahrnehmung und gezieltes 
Rückentraining. Jeder Abend steht unter einem anderen schwerpunkt-
mäßigen Thema; auch Kleingeräte wie z.B. Hanteln und Medizinbälle 
kommen zum Einsatz. Der Kurs findet immer donnerstags von 20.15 
Uhr bis 21.15 Uhr in der Mehrzweckhalle Siefersheim statt. Für die 
Kursleitung konnte Frau Cathleen Karallus-Esswein gewonnen wer-
den, lizenzierte Übungsleiterin und Pilates-Trainerin. Die Teilnehmer-
gebühr beträgt für Vereinsmitglieder 10,00 € und für Nichtmitglieder 
20,00 €. Anmeldungen bitte bis spätestens 31.Januar 2014 per E-Mail 
an die Abteilungsleiterin Romy Moebus: romy.moebus@t-online.de.

Wendelsheim

Blaskapelle der freiwilligen Feuerwehr  
Wendelsheim 1956

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung der Blaskapelle der freiwilligen 
Feuerwehr Wendelsheim 1956 findet am Freitag, den 14. Februar 
2014, 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Alle aktiven und 
inaktiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder sind zur Teilnahme 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.) Jahresbericht der Schriftführerin
3.) Jahresbericht des Kassierers
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Entlastung des Kassierers und des Vorstands
6.) Neuwahlen
a) Beisitzer
b) Bestimmung der Kassenprüfer
7.) Beitragsangleichung
8.) Termine 2014
9.) Sonstiges
Anträge oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung können bis zum 
07.02.2014 an den 1. Vorsitzenden Ingo Hahn gerichtet werden.

„Karneval im Lichterglanz“
7. Wendelsheimer Nachtumzug

Am 28.02.2014 ab 18.11 Uhr wird unser Nachtumzug durch die Wen-
delsheimer Straßen ziehen. Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr (wie-
der) mit euren beleuchteten Motivwagen, Fußgruppen oder Kapellen 
an unserem Nachtumzug teilnehmt.
Den Termin der Fahrerbesprechung geben wir noch bekannt.
Bitte meldet euch bis zum 10. Februar 2014 bei der 1. Vorsitzenden 
Anja Becker, Rosenmontagverein Wendelsheim 1985 e.V., Unter-
wendelsheim 41, 55234 Wendelsheim, becker.anja73@web.de, 
06734/6231.
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Bauernverein Wendelsheim 
Einladung zur Generalversammlung

Am Donnerstag, den 6. Februar 2014 findet unsere Generalver-
sammlung statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: „Zum Täubchen“ Wendelsheim
Tagesordnung:
1. Eröffnung -Erster Vorsitzender -
2. Rechenschaftsbericht 2013 - Schriftführer -
3. Kassenbericht 2013 - Kassierer -
4. Kassenprüferbericht - W. Schmahl, M. Christ -
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen:
Es scheiden aus:
Beisitzer: Hermann Barth
Beisitzer: Horst Hahn
7. Bestimmung von zwei Kassenprüfern
8. Veranstaltungen (Maifeuer 2014)
9. Verschiedenes
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

FWG Wendelsheim 
lädt ein zur Jahreshauptversammlung 

- Ankündigung -
Am 25. Mai 2014 werden in Rheinland-Pfalz die Europawahl und die 
Kommunalwahlen durchgeführt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
aufgerufen, sich aktiv daran zu beteiligen.An diesem Tag stehen auch 
wichtige Entscheidungen für Wendelsheim an. Gewählt werden der 
Ortsgemeinderat und der Ortsbürgermeister.
Die Freie Wählergruppe Wendelsheim wird sich in diese Wahlen 
einbringen.
Wir werden wieder einen Bürgermeister-Kandidaten stellen und stre-
ben eine starke Gemeinderatsfraktion an. Die diesjährige Hauptver-
sammlung der FWG Wendelsheim findet am Donnerstag, den 13. 
Februar 2014 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der FWG;
2. Bericht der Schriftführerin;
3. Bericht des Kassenwartes;
4. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes,
5. Wahl der Kassenprüfer/innen für 2014 / 2015;
6. Mitteilungen und Anfragen;
7. Informationen zur Aufstellung der Bewerber/innenliste;
8. Feststellung des Wahlrechtes der Versammlungsteilnehmer/innen;
9. Abstimmung über Mehrfachbenennungen;
10. Wahl der Wahlkommission;

11. Wahl der Bewerber/innen für den Gemeinderat;
12. Wahl eines/einer Bürgermeisterkandidaten/-kandidatin;
13. Verschiedenes
Wenn Sie Interesse daran haben, in der Ortspolitik für Wendelsheim mit-
zuwirken, sind Sie zu unserer Hauptversammlung herzlich eingeladen.

Arbeiterwohlfahrt Wendelsheim e.V. 
Einladung zum Senioren-Nachmittag 

am Samstag, den 1. Februar 2014
Zu unserem nächsten Senioren Treffen der Arbeiterwohlfahrt Wen-
delsheim laden wir euch recht herzlich ein am Samstag, den 1. Feb-
ruar 2014 um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Wendelsheim!
An diesem Nachmittag gibt es einen Vortrag von Dr. Günter Gerhardt 
über gesund leben im Alter.
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt.
Mit Kaffee und Kuchen auch belegte Brötchen gib es heute.
Auch gibt es wieder ein kleines Programm. Mach dir ein paar schöne 
unterhaltsame Stunden bei der AWO Wendelsheim.
Zu unseren Nachmittagen sind auch Gäste und Nichtmitglieder wie 
immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

WendelsheimWöllstein

Jäcke vom Appelbach
Große Prunksitzung

Der Karnevalverein „Jäcke vom Appelbach“ lädt ein zur Großen Prunk-
sitzung am Samstag, dem 1. Februar 2014, ab 19.11 Uhr ins Gemein-
dezentrum Wöllstein, Great-Barford-Straße. Einlass ist ab 18.00 Uhr. 
Der Vorverkauf der Restkarten zu dieser Veranstaltung findet ab sofort 
bei Schreibwaren Sinopoli, Alzeyer Str., Wöllstein statt.
Weitere Veranstaltungen in dieser Kampagne:
23.2.2014 - 14.11 Uhr Kinderfastnacht
27.2.2014 - 18.11 Uhr Rathauserstürmung
27.2.2014 - 20.11 Uhr Altweiberball
03.3.2014 - 14.11 Uhr Rosenmontagsumzug
anschließend: Open Air-Party am Feuerwehrhaus
Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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VHS Wöllstein - Semester 1/2014 
Programmauszug

Info und Anmeldung: Tel 06731-494740
314T30401 Schüßler-Salze: Lebenssalze Nr. 1-12 und Antlitzdiagnose
Erlernen Sie welche Zeichen im Gesicht Hinweise auf den Bedarf der 
jeweiligen Schüsslersalze geben.
Freitag, 21.02.14, Realschule plus Wöllstein, 18:30 - 21:00 Uhr
Pilates
Die im letzten Kurs erlernten Grundlagen werden intensiviert und 
durch Aufbauübungen ergänzt. Leitung: Dieter Luger
Realschule Plus Wöllstein, Sporthalle, Fachraum Sport (1.OG)
3141T30202 Kurs A Mittwoch, ab 05.02.14, 20:15 - 21:15 Uhr
3141T30203 Kurs B Mittwoch, ab 05.02.14, 19:15 - 20:15 Uhr
3141T30001 Vortrag „Mythos Fettverbrennung“: Der Einsatz 
moderner Leistungsdiagnostik bei der Gewichtsreduktion
Wer gesund abnehmen will, sollte seine Trainingsbereiche kennen. 
Wie man das herausfinden kann, sagt Ihnen Sportwissenschaftler Juraj 
Gubi vom Sportmedizinischen Institut im VITANUM in Bodenheim.
Donnerstag, 13.02.14, Realschule plus Wöllstein, 19:30 - 21:30 Uhr
Wendelsheim
3141T30108 Hatha-Yoga - Balance finden!
Erfahren Sie die ausgleichende Wirkung des Hatha-Yoga auf Ihrer kör-
perlichen, emotionalen u. mentalen Ebene. Jeder kann Yoga praktizieren, 
unabhängig von Alter und Beweglichkeit. Mitzubringen sind: Yogamatte, 
kleines Kissen, Decke, bequeme Kleidung. Leitung: Beate Ferner
Montag, ab 03.02.14, Wendelsheim, Dorfgemeinschaftshaus, 18.45 - 
20.00 Uhr.

Rosenmontagsumzug
Am Rosenmontag, dem 3. März 2014 findet der närrische Wöllsteiner 
Umzug statt. Er startet um 14.11 Uhr in der Marktstraße und führt auf 
dem bekannten Weg durch Wöllstein. Nach dem Umzug treffen sich 
die Wöllsteiner Narren am Feuerwehrhaus zur Open-Air-Party. Wer 
sich am mit einer Fußgruppe oder einem Umzugswagen beteiligen 
möchte, meldet sich bitte bei Andi Poh, Tel. 06703/3137, oder per 
Email: jaecke-vom-appelbach@web.de.
Die Umzugswagen müssen aktuell vom TÜV abgenommen sein, 
um mitfahren zu können. Eine Möglichkeit zur Prüfung gibt es am 
22.2.2014 um 11.00 Uhr am Gemeindezentrum. Eine Anmeldung dazu 
erbitten wir ebenfalls unter der genannten Telefonnummer.
Wir freuen uns über möglichst viele Zugteilnehmer und viele Zuschauer 
an der Strecke.

Kinderfastnacht
Die Kinderfastnacht der Jäcke vom Appelbach findet in diesem Jahr 
am Sonntag, dem 23.02.2014 ab 14.11 Uhr im Wöllsteiner Gemein-
dezentrum statt. Wir suchen noch Kinder, die sich aktiv beteiligen 
möchten. Nähere Informationen und Anmeldung bitte bei Nadine Cro-
neberger, 06703/3089999.

Arbeiterwohlfahrt Wöllstein

Einladung
Unsere „Neujahrsbegrüßung“ am 8. Januar war wieder rundum 
gelungen. Mit Begrüßungssekt, Spießbraten, Spargelröllchen und 
verschiedenen Salaten ließen wir es uns so richtig gutgehen. Auch 
die Unterhaltung kam nicht zu kurz. Mit Geschichten und Gedichten 
passend zur Jahreszeit und vielen guten Gesprächen verging die Zeit 
eigentlich wieder viel zu schnell. Alle freuen sich schon wieder auf 
unsere nächsten Treffen.
Am Mittwoch, dem 5. Februar 2014, ab 14.30 Uhr in unserer 
Begegnungsstätte in der Verbandsgemeindeverwaltung, Bahn-
hofstr. 10, Wöllstein ist es wieder so weit.
Wir wollen einen fröhlichen, gemütlichen Nachmittag verbringen.
Für unser leibliches Wohl wird wie immer bestens gesorgt.
Wenn auch Sie für 2014 noch gerne neue Unternehmungen und 
neue Kontakte möchten, schauen Sie doch einmal bei uns hinein, wir 
freuen uns immer über neue Besucher. Sie werden sich schnell „wie 
zu Hause“ fühlen.
Sollten Sie noch Fragen haben können Sie mich gerne anrufen, Frau 
Elsbeth Horn (Tel.: 1668) und das Team der Arbeiterwohlfahrt Wöll-
stein.

SPD-Ortsverein Wöllstein
Einladung zur außerordentlichen  

Mitgliederversammlung
Der SPD-Ortsverein Wöllstein lädt zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am Montag, den 3. Februar 2014, um 19.00 Uhr, in 
das Lokal „Zum Weinkeller“, Kirchstraße 2 in Wöllstein ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Konstituierung der Versammlung
a) Genehmigung der Tagesordnung
b) Wahl einer Versammlungsleitung und Wahl eines/r Schriftführers/in
c) Bestimmung von 2 Versammlungsteilnehmern/innen zur Abgabe 
der eidesstattlichen Erklärung
d) Bestimmung einer Vertrauensperson und einer stellv. Vertrauens-
person für den Wahlvorschlag
e) Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission
3. Vorstellung des Listenvorschlages zur Wahl zum Gemeinderat, Aussprache
4. Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zum Gemeinderat
5. Verschiedenes

TuS Wöllstein aktuell
Badminton
Montag, 20.00 - 22.00 Uhr, Realschule 
Plus-Sporthalle
Holger Langhof, 06703/4700
Beckenboden-Gymnastik & Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 09.30 - 10.30 Uhr und 19.00 - 20.00 Uhr, 
Gemeindezentrum
Annette Baumgarten, 06703/303638
Bewegung & Entspannung
Montag, 19.00 - 20.15 Uhr, Gemeindezentrum
Irene Fülle, 06703/305544
Elisabeth Siegers, 06703/4754
Fitness-Gymnastik
Donnerstag, 19.00 - 20.00 Uhr, Grundschul-Sporthalle
Annette Baumgarten, 06703/303638
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WendelsheimWonsheim

Wählergruppe Haas
Einladung zur Wahlberechtigtenversammlung der 

Wählergruppe Haas
Am Mittwoch, den 12. Februar 2014, 20:00 Uhr findet im Unterge-
schoss des Rathauses eine Wahlberechtigtenversammlung des Wahl-
gebietes der Ortsgemeinde Wonsheim statt.
Hierzu sind alle Wahlberechtigten der Ortsgemeinde Wonsheim recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Aufstellung der Bewerber für den Ortsgemeinderat
2. Aufstellung eines Bewerbers für den Ortsbürgermeister

Der Carnevalverein Wonsheim informiert:
Fastnachtsumzug

Der Carnevalverein Wonsheim feiert dieses Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen. Anlässlich dieses Jubiläums und im bekannten 5-Jahres-
Ryhtmus veranstalten wir auch wieder einen großen Fastnachts-
umzug durch die Straßen von Wonsheim, mit einer anschließenden 
Fastnachtsparty in der Gemeindehalle. Der Termin ist traditionell am 
Fastnachtssonntag, demnach am Sonntag, 2. März, ab 14.11 Uhr. 
Wer Interesse hat, mit seinem Verein, seiner Gruppe, seiner Firma, der 
Familie oder dem Freundeskreis am Umzug teilzunehmen, laden wir 
hierzu recht herzlich ein. Wir freuen uns über Teilnehmer aus der gan-
zen Region. Auf unserer Homepage www.cv-wonsheim.de finden sie 
das Anmeldeformular zum Download. eMail-Kontakt: info@cv-wons-
heim.de

Kartenvorverkauf Kappensitzung
Am Sonntag, 2. Februar, 17.00 Uhr, findet in der Gemeindehalle 
der Kartenvorverkauf für unsere Jubiläums-Kappensitzung statt. Pro 
Person können maximal zehn Karten erworben werden. Wie immer 
beträgt der Eintrittspreis 7 Euro. Die beiden Sitzungpräsidenten Kars-
ten Emrich und Tizian Gerhardt haben zusammen mit Organisati-
onsleiter Mirco Neuhaus ein tolles Programm auf die Beine gestellt. 
Anschließend Restkarten unter 06703-960100

Närrischer Treff am Rathaus
Am Samstag, 8. Februar ab 7.00 bis ca. 13.00 Uhr präsentiert sich 
der Vorstand des CVW am Wonsheimer Rathaus mit einem Verkaufs-
stand. An diesem Tag können Zugplaketschen erworben werden. 
Ebenfalls sind die Lose für die Tombola erhältlich. Ausgelost wird dann 
nach dem Jubiliäumsumzug am 2. März auf der Fastnachtsparty in 
der Gemeindehalle. ?Als Hauptpreis winkt ein 3-tägiger Aufenthalt in 
Berlin mit einem kulturellem Programm, organisiert vonMarcus Held, 
dem Bundestagsabgeordnetem unserer Region.?

Wonsheimer Narren in der weiten Welt
Auch im hohen Alter von nun 100 Jahren geht der Carnevalverein 
Wonsheim mit der Zeit. Ab sofort gibt es eine App für Ihr Smartphone. 
Suchen Sie in Ihrem Playstore einfach nach CV Wonsheim und laden 
Sie sich die App direkt herunter. Sie erhalten dort alle Informationen 
rund um das Vereinsleben. Unser Vorstandsmitglied Hermann Schrö-
der hat zudem pünktlich zum Kampagnenstart am 11.11. des vergan-
genen Jahres unsere neue Homepage fertiggestellt. Ein Besuch lohnt 
sich. Schauen Sie mal vorbei. www.cv-wonsheim.de. Dort erhalten 
Sie neben aktuellen Informationen auch einen Rückblick auf die Ver-
einsaktivitäten der vergangenen Jahren. Natürlich gibt es auch unsere 
Facebook-Fanseite, die Sie sich unter www.facebook.com/CVWons-
heim gerne ansehen können.

Radiointerview 

Vor wenigen Tagen besuchte uns der Radiosender SWR4 anlässlich 
unseres Vereinsjubiläums. Zusammen mit unserem 1. Vorsitzendem 

Heinfried Stumpf, seinem Stellvertreter Mirco Neuhaus und unse-
rem Ehrenmitglied Gerhard Gottwald interviewte der Reporter Golo 
Schlenk die drei närrischen Mitstreiter unseres Vereins zum Jubiläum. 
Dabei erzählte unser Ehrenmitglied natürlich von früheren Zeiten. 
Heinfried Stumpf berichtete über das bevorstehende Jubiläum, den 
Wandel der Dorffastnacht in den letzten Jahren und die Zukunftschan-
cen des CVW. Mirco Neuhaus blickte auf die über 30 Jahre anhaltende 
und intensiv durchgeführte Jugendarbeit des Vereins zurück. Ein sehr 
interessantes Interview, das rund eine Stunde andauerte. Allerdings 
wird das ganze auf 2:30 Minuten zusammengefasst. Der genaue Sen-
determin steht allerdings noch nicht fest. Wir versuchen Sie rechtzeitig 
zu informieren.

Fastnacht
Carnevalverein 1914 Wonsheim e.V.

2 100 Jahre

Samstag, 15. Februar 2014

19.11 Uhr 

in der Gemeindehalle

Jubiläum
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Kartenvorverkauf am Sonntag, 2. Februar, 17.11 Uhr in der Gemeindehalle
Restkarten anschließend unter 06703-960100 erhältlich
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Senioreninitiative 55 +
Unser monatlicher Stammtisch findet am Donnerstag, dem 
30.01.2014 um 19.00 Uhr im Rathaus statt.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Carneval-und Musikverein  
Neu-Bamberg e.V.

Jubiläumsfassenacht - 50 Jahre CMV Neu-Bamberg
Liebe Neu-Bamberger, liebe Freunde der Fassenacht, liebe Gäste 
aus nah und fern,
wir wünschen Ihnen für das Jahr 2014 alles Gute, viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit!
Das Jahr 2014 wird für den CMV ein ganz besonderes sein. 50 Jahre 
jung ist unser Verein und mit Stolz können wir auf dieses Jubiläum 
zurückblicken.
Natürlich werden wir, zusammen mit Ihnen, bei verschiedenen Ver-
anstaltungen diesen Geburtstag feiern. Unser Festausschuss hat ein 
abwechslungsreiches Programm über das ganze Jahr zusammenge-
stellt, in dem für jedermann etwas dabei ist.
Närrisch und traditionell beginnen wir mit unserer Jubiläumsfasse-
nacht und der Prunksitzung am 15.Februar 2014 um 19.11 Uhr. Am 
22. Februar 2014 möchten wir mit unserer Jubi-Sitzung, ebenfalls um 
19.11 Uhr, ein wenig in die alte Zeit zurück blicken.
Aufgrund unseres Jubiläums hat uns der Öffentliche Anzeiger in die-
sem Jahr auserwählt das närrische Rendezvous auszurichten. Dieses 
findet am 19.02.2014 um 19.11 Uhr statt.
Abgerundet wird die Fassenachtskampagne mit unserer traditionellen 
Kinder-und Jugendsitzung mit närrischem Treiben, die am Rosenmon-
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tag um 14.11 Uhr beginnen wird. Alle Veranstaltungen finden in unse-
rer Narrhalla Raugrafenhalle statt!
Der Kartenvorverkauf für Prunk-und Jubi-Sitzung findet am Sonntag, 
2. Februar von 11.00 - 12.00 Uhr im Vereinsraum des CMV, Amtsgasse 
8 (1.Stock) statt.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen viel Spaß auf der Baambeier 
Fassenacht!

Termine des CMV im Jubiläumsjahr:
02.02.14  11.00 - 12.00 Uhr Kartenvorverkauf im Vereins-

raum des CMV
15.02.14  19.11 Uhr Prunksitzung
19.02.14  19.11 Uhr Närrisches Rendezvous des Öffentli-

chen Anzeigers
22.02.14  19.11 Uhr Jubiläumssitzung
01.03.14  13.33 Uhr Teilnahme an der Kreiznacher Narre-

fahrt
02.03.14  14.11 Uhr Teilnahme am Umzug in Wonsheim
Rosenmontag  14.11 Uhr Kinder-u.Jugensitzung mit närri-

schem Treiben
Alle Veranstaltungen finden in der Raugrafenhalle statt.
23.03.2014  10.00 Uhr Mitwirkung an der Benefizveranstal-

tung der Fidelen Wespen Bad Kreuznach
 im Festzelt auf dem Kerbeplatz!
27.06.14  20.00 Uhr Große CMV-Jubiläumsparty mit der 

Kultband FAMILY - Eintritt 8 EUR -
28.06.14  19.00 Uhr Bunter Abend mit den Original 

Eschacher Musikanten
29.06.14  11.00 Uhr Frühschoppen mit den Original 

Eschacher Musikanten
29.06.14  ab 14.00 Uhr der etwas andere Festkommers 

mit dem CMV und vielen Überraschungen
 im Festzelt auf dem Kerbepaltz!
26. - 29.09.14  Jubiläumskerb in Neu-Bamberg beheiztes 

Festzelt und an allen Tagen LIVE-Musik
11.11.14  19.11 Uhr Sturm auf’s Rathaus

Fundtiere
Das Tierheim Bad Kreuznach bittet alle Mitbürger, Ihre Tiere kenn-
zeichnen und registrieren zu lassen. Das betrifft sowohl freilaufende 
Katzen wie auch Hunde. Die Rückführung ungekennzeichneter Tiere 
ist extrem schwierig - mit Chip und Registrierung in einem Haustierre-
gister ist das Problem einfacher zu lösen. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte direkt an das Tierheim Bad-Kreuznach, http://www.tierheim-bad-
kreuznach.de/node/700.

Bürgersprechstunde MdL Heiko Sippel
Die nächste Bürgersprechstunde des Landtagsabgeordneten Heiko 
Sippel findet am Montag, dem 3. Februar von 17.30 bis 19.00 Uhr 
im Bürgerbüro, Hospitalstraße 7, (1. Stock über Quick Schuh) in 
Alzey statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Während dieser 
Zeit ist der Abgeordnete auch telefonisch unter der Telefonnummer 
06731/498-150 zu erreichen.
In dringenden Fällen ist Heiko Sippel gerne bereit, auch einen ande-
ren Gesprächstermin außerhalb der regelmäßigen Sprechstunden zu 
vereinbaren.
Sein Büro ist montags nachmittags, dienstags, donnerstags und freitags 
vormittags besetzt und unter der angegebenen Nummer zu erreichen.
Bürgerbüro im Wahlkreis 33:
Hospitalstraße 7, 55232 Alzey, 06731/498-150, 06731/498-151
eMail: mdl.sippel@t-online.de, www.heikosippel.de

Sprechstunde des Landtagsabgeordneten
Die nächste Sprechstunde des Landtagsabgeordneten Heinz-Her-
mann Schnabel (CDU) findet am Donnerstag, 30.01.2014 von 14:00 bis 
16:00 Uhr, im CDU-Büro, Spießgasse 12, Alzey, statt. Rat suchende 
Bürgerinnen und Bürger können ihn in dieser Zeit auch unter der Tele-
fonnummer 06731 - 3355 erreichen.

Kreisvolkshochschule und  
Kreismusikschule mit neuem Programm

„Impulse, die weiter tragen“ 
Neue und bewährte Kurse, vielfältige Bildungsangebote und ein 
attraktives musikalisches Programm bietet das gerade erschienene 
Programm Frühjahr/Sommer 2014 von Kreisvolkshochschule (KVHS) 
und Kreismusikschule (KMS) des Landkreises Alzey-Worms. 450 Ver-
anstaltungen mit insgesamt 7731 Unterrichtsstunden in 21 Städten 
und Gemeinden umfasst das übersichtlich gestaltete Semesterheft, 
das Angebote für nahezu jedes Interessengebiet und Alter bietet. „Mit 
den neuen Veranstaltungsangeboten haben die Verantwortlichen wie-
der ein tolles, umfangreiches Programm zusammengestellt, das zur 
Freizeitgestaltung wie auch zur Erweiterung des Wissensspektrums 
anregen will“, lobte Landrat Ernst Walter Görisch im Rahmen der Prä-
sentation des neuen Programms. Der Kreischef betonte, dass vor den 
Bereichen „Gesundheit“ (29,4 Prozent) sowie „Arbeit/Beruf“ (12,8 Pro-
zent) traditionell der Bereich „Sprachen“ (34,2 Prozent) am stärksten 
vertreten sei. Dabei biete die KVHS nicht nur ein aktuelles Angebot zur 
Freizeitgestaltung, sondern eröffne mit Kursen zum Erwerb von Haupt- 
und Realschulabschluss den Absolventen neue Perspektiven auf dem 
Arbeitsmarkt. Musikschulleiter Kurt Steffens, KVHS- Leiter Michael 
Zuber sowie der pädagogische Leiter der KVHS, Joachim Zänker, 
informierten über Kursinhalte und Neuerungen. „Einige Höhepunkte 
hält die Kreismusikschule, die in diesem Jahr ihr 40-jähriges Bestehen 
feiert, bereit“, berichtete Steffens, dass die größte Veranstaltungs-
reihe der Musikschule „Cinephonics“, ein Workshop für sinfonisches 
Blasorchester, seine siebte Auflage mit einem besonderen Highlight 
erlebt: Der international renommierte Komponist Bert Appermont hat 
sein zweites Musical für die Musikschule mit dem Titel „Der Lakai des 
Kaisers“, das von Napoleons letzten Tagen handelt, geschrieben. In 
Kooperation mit der Lucie-Kölsch-Jugendmusikschule der Stadt 
Worms wird das Werk in Worms (Dienstag, 22. Juli, 20 Uhr, Theater 
Worms) und Alzey (Sonntag, 31. August, 20 Uhr, Schlosshof) aufge-
führt. Um das Angebot der Ballettabteilung zur präsentieren, finden 
Schnupperwochen im Januar statt. Unter dem Motto „Von Hexen und 
Zauberern“ wird eine Tanzperformance in Zusammenarbeit mit dem 
Musikkindergarten in der Alzeyer Gustav-Stresemann-Straße vorbe-
reitet. Ab Februar findet der Workshop „Gitarre plus“ statt, der auch 
Erwachsene mit Vorkenntnissen ansprechen soll. Im Sommer wird mit 
„Strings only“ ein Angebot für Streicher organisiert. Das Format des 
„Tags der Instrumente“ ergänzt eine Musikrallye am 28. Juni. Als Fort-
setzung der Reihe „Frühlingsfreude in Rheinhessen“ findet am 9. März, 
17.00 Uhr, ein Konzert in der evangelischen Kirche in Flonheim statt. 
Über Neuerungen in der Sparte „Sprachen“ der KVHS berichteten 
Michael Zuber und Joachim Zänker. Der Kurs „English for advanced 
students“ ist ein Angebot für Fortgeschrittene und wird ausschließlich 
in englischer Sprache unterrichtet. „English for tourists“ und „Franzö-
sisch für den Urlaub“ sowie „Japanisch für Anfänger“ sind wieder im 
Programm aufgenommen. „Latein für geplagte Eltern und Anfänger“ 
vermittelt Methoden, die gemeinsames Lernen ermöglichen. „Deutsch 
als Fremdsprache“ und Integrationskurse ergänzen das Angebot. Neu 
im Bereich „Gesundheit“ sind die Kurse „Yoga für Männer“ sowie ein 
Stressbewältigungskurs. Für die berufliche Bildung präsentierte Joa-
chim Zänker das berufsübergreifende Seminar „Erfolgreich im Beruf 
mit Deutsch“ und ein Knigge-Seminar, das sich besonders an Jugend-
liche richtet und korrekte Umgangsformen, beispielsweise bei einem 
Bewerbungsgespräch, vermittelt. Neu in der Sparte „Kultur“ ist der 
Kurs „Rheinhessisch für Zugereiste“ für Freunde der rheinhessischen 
Mundart. Vor dem Hintergrund der Pisa-Studie bietet die KVHS die 
Kursreihe „Grundwissen auffrischen und vertiefen“. Das Programm-
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heft wurde bereits in gedruckter Form an alle Haushalte im Landkreis 
verteilt und ist darüber hinaus im Internet unter der Adresse der Kreis-
verwaltung Alzey-Worms www.kreis-alzey-worms.de bzw. unter der 
Adresse von KVHS „www.vhs-alzey-worms.de“ und KMS „www.kms-
alzey-worms.de“ eingestellt. Die übersichtlich gestalteten Internet-
Seiten bieten neben wichtigen Informationen rund ums Programm die 
praktische Möglichkeit, Kurse per Mausklick online zu buchen. Die 
KVHS weist darauf hin, dass mit Einführung des SEPA-Lastschriftver-
fahrens zum 1. Februar die Zahlung der Teilnahmebeiträge nur noch 
per Überweisung möglich ist. Der Lastschrifteinzug (Abbuchung) 
scheidet wegen des mit der SEPA verbundenen zusätzlichen Verwal-
tungsaufwands aus. Teilnehmer erhalten nach Kursbeginn eine Rech-
nung mit Überweisungsträger.
Postfach 1360 Ernst-Ludwig-Straße 36 55232 Alzey, 20.01.2014 Tel.: 
06731/408-1052 Telefax: 06731/408-1050 E-Mail: Info@Kreis-Alzey-
Worms.de.

Sozialpsychiatrische Beratungsstunde  
in Alzey

Am Donnerstag, den 6. Februar 2014 besteht wieder die Möglichkeit 
zur sozialpsychiatrischen Beratung bei psychischen Schwierigkeiten 
und Suchtproblemen für Betroffene und ihre Bezugspersonen.
Zu einem Gespräch (auch anonym) ist Corinna Abshagen, Fachärztin 
für Psychiatrie, im Gesundheitsamt in Alzey, Hexenbleiche 36, erreich-
bar in der Zeit von 14:30 bis 17:30 Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfiehlt sich eine telefonische Anmel-
dung über Nr.: 06731 408 - 6062 bei Frau Meinert oder per E-Mail 
unter abshagen.corinna@alzey-worms.de.

Grundlagen der Kommunikation
Kommunikation im beruflichen, ehrenamtlichen und privaten Alltag ist 
unser täglich Brot. Doch nicht immer verläuft sie reibungslos, bzw. so, 
wie wir sie uns wünschen. „Der Wunsch nach gelungener Kommuni-
kation als Seminarinhalt wurde an uns herangetragen und wir haben 
mit der Bildungsreferentin Gisela Abts zwei Seminartage im Rahmen 
unserer Reihe Kommunalpolitik ist Frauensache konzipiert“, erläutert 
Katharina Nuß, Frauenbeauftragte des Landkreises Alzey- Worms das 
Angebot. Wer in der Politik, im Verein, im Elternbeirat, im Kirchenvor-
stand, aber auch im Arbeitsleben oder in privaten Zusammenhängen 
überzeugen will, muss Gespräche, Erklärungen, Reden so gestalten, 
dass sie gedanklich nachvollziehbar, verständlich und klar struktu-
riert sind. Das Seminar unterstützt die Teilnehmerinnen in der Analyse 
ihres persönlichen Kommunikationsverhalten, reflektiert die Wirkung 
auf andere Menschen, beleuchtet die unterschiedlichen Kommunikati-
onsstile von Frauen und Männern und lässt viel Raum für Fallbeispiele 
der Teilnehmerinnen und Training des Erlernten.. Das kostenpflichtige 
Seminar findet am Dienstag, 25. und Mittwoch, 26. Februar 2014, 
jeweils von 09.00 - 16.30 Uhr, in Eppelsheim statt und wird gefördert 
durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung, Mainz. 
Information und Anmeldung bis spätestens 12. Februar 2014 im 
Frauenbüro der Kreisverwaltung, Tel. 06731- 4081251 oder per Email: 
frauenbuero@alzey-worms.de.
Postfach 13 60 Ernst-Ludwig-Straße 36 55232 Alzey, Tel.: 06731/408-
1251 E-Mail: Info@Kreis-Alzey-Worms.de.

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 
E-Mail-Betrüger missbrauchen Namen bekannter 

Telekommunikationsunternehmen
Verbraucherzentrale warnt vor neuer Phishing-Welle
Zurzeit erhalten wieder zahlreiche Computernutzer unseriöse E-Mails 
wegen angeblich offener Rechnungen, warnt die Verbraucherzent-
rale Rheinland-Pfalz. Als Absender sind bekannte Unternehmen wie 
Telekom Deutschland GmbH, 1&1 Internet AG, Vodafone GmbH etc. 
genannt. Die wahren Absender sind jedoch nicht die Firmen sondern 
Internetkriminelle. Die betroffenen Unternehmen warnen bereits ver-
stärkt auf ihren Internetseiten vor dem Namensmissbrauch.
„Auf den ersten Blick erwecken die E-Mails durch Design und Namen 
den Anschein, tatsächlich von den Telekommunikationsunternehmen 
zu stammen“, so Martina Totz von der Verbraucherzentrale. Dennoch 
gibt es Auffälligkeiten, wie das Fehlen einer persönlichen Anrede, feh-
lende Kunden- und Rechnungsnummern, falsche Unterschriften etc.
Angeblich ist noch eine Rechnung offen. Für weitere Informationen ist 
ein Link in der E-Mail angegeben. „Vom Öffnen dieser Links ist drin-
gend abzuraten“, so die Verbraucherschützerin. „In der Vergangenheit 
wurde man nach dem Anklicken automatisch auf die Seiten der unse-
riösen Mail-Absender weiter geleitet, die den Original-Internetseiten 
der echten Unternehmen täuschend ähnlich sahen. Ein Klick auf den 
Link in den aktuellen Mails hingegen kann den sofortigen Download 
einer Schadsoftware bewirken“. Zweck der Phishing-Mails ist es, 
Konto- und Zugangsdaten zum PC, aber auch Passwörter etc. zu 
erschleichen. Auch Personen, die keine Kunden des Unternehmens 
sind, erhalten solche E-Mails.

Wer Rechnungen seines Telekommunikationsunternehmens schon 
bisher per E-Mail erhält und nicht sicher ist, ob es sich um eine echte 
Rechnung handelt, sollte sie am besten mit einer früheren Rechnungs-
Mail abgleichen. Zudem kann man sich auf den Internetseiten des 
Unternehmens über aktuelle Missbrauchsmeldungen und Hilfestellun-
gen informieren oder sich telefonisch mit dem Kundencenter der Firma 
in Verbindung setzen, rät die Verbraucherzentrale. Betroffene sollten 
zudem auch ihre Kontoauszüge auf Unregelmäßigkeiten überprüfen. 
Wer bereits Opfer einer solchen Attacke geworden ist, sollte seinen 
PC von einem Experten überprüfen lassen und Strafanzeige bei der 
Polizei erstatten. Da seit geraumer Zeit immer wieder Phishing-Mails 
mit den unterschiedlichsten Absendern und Inhalten in Umlauf sind, 
sollten Betroffene eingehende E-Mails sehr kritisch betrachten und 
sparsam mit ihren persönlichen Daten umgehen. „Wegen der aktuel-
len Warnung des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstech-
nik (BSI) vor Datendiebstahl und des Sicherheitstests für die eigene 
E-Mail-Adresse ist zu befürchten, dass Betrüger diesen Service für 
ihre Zwecke missbrauchen“, warnt Martina Totz. Wer bei dem Sicher-
heitstest (www.sicherheitstest.bsi.de) seine E-Mail Adresse eingibt 
und von dem Hackerangriff betroffen ist, soll nach Aussagen des BSI 
eine E-Mail Benachrichtigung mit dem zuvor auf der Seite des BSI 
angezeigten Code erhalten.
Wer also möglicherweise eine E-Mail mit dem Absender BSI erhält, 
die keinen Code oder einen Link oder eine Zip-Datei im Anhang bein-
haltet, sollte wachsam sein, so die Verbraucherzentrale. Sehr wahr-
scheinlich handelt es sich dann um eine Phishing- oder Trojaner-Mail.
Informationen zu aktuellen Phishing-Maschen bietet die Verbraucher-
zentrale auf ihrer Internetseite unter www.vz-rlp.de/trojaner.

SHG Prostatakrebs  
Sprendlingen & Umgebung e.V.

Einladung zum 114. Treffen unserer Selbsthilfegruppe am Donners-
tag, 06.02.2014 um 18:00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Sprendlingen, 
Marktplatz 7, Jahreshauptversammlung.
Tagesordnung:
1) Bericht des Vorsitzenden,
2) Bericht des Kassierers,
3) Bericht des Kassenprüfers,
4) Wahl des Kassenprüfers,
5) Verschiedenes,
6) Gedankenaustausch und Information
MRT-HIFU-mit Ultraschall gegen Prostatakrebs jetzt noch genauer!
Am 10.07.2014 findet ein Informations-Tagesausflug zur Uni Hom-
burg/Saar statt.
Wir bitten um Anmeldung!
Ehefrauen und Lebenspartnerinnen sind wie immer willkommen. 
Ansprechpartner: Georg Schott (1. Vorsitzender), Tel. 06701-202148.

Frauenzentrum Hexenbleiche
Entspannung und Wohlfühlen - Auszeit vom Alltag

Das Frauenzentrum Hexenbleiche lädt zu dem Kurs „Entspannung 
und Wohlfühlen - Auszeit vom Alltag!“ am Samstag, 22. Februar, von 
14.00 bis 16.30 Uhr mit Birgit Dexheimer ein. Die Teilnehmerinnen 
können an diesem Nachmittag verschiedene Entspannungstechni-
ken kennenlernen und lernen, wie sie mit hektischen und stressigen 
Situationen besser umgehen können, um Ruhe zu finden und Ener-
gie zu tanken. Ein Wellness- und Massageteil rundet den Nachmittag 
ab. Anmeldeschluss ist der 15. Februar. Weitere Informationen und 
Anmeldung im Frauenzentrum Alzey, Schlossgasse 11, Tel. 06731 
7227, per E-Mail an hexenbleiche@t-online.de oder im Internet: www.
hexenbleiche.de.

DLR Rheinhessen - Nahe - Hunsrück
Ausbildung zum/zur Geprüften  

Agrarbetriebs-Fachwirt/in
In den Betrieben der Landwirtschaft, des Wein-, Obst- und Garten-
baues ist qualifiziertes Management unabdingbare Voraussetzung für 
wirtschaftlichen Erfolg und finanzielle Stabilität. Dieser Tatsache trägt 
die Fachschule für Agrarwirtschaft, Fachrichtung Agrarmanagement, 
mit dem Abschluss zum/zur „Geprüften Agrarbetriebs - Fachwirt/in“ 
im Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen - 
Nahe - Hunsrück, Rüdesheimerstraße 60-68, 55545 Bad Kreuznach, 
Rechnung.
In 620 Unterrichtsstunden erwerben die Interessenten/Innen
Qualifikationen in den Bereichen:
•	 Unternehmensführung	(Betriebslehre)
•	 Rechnungswesen	(Steuerrecht/	Buchführung)
•	 Unternehmensumfeld	(Wirtschafts-,	Arbeits-	und	Sozialrecht)
•	 Büroorganisation/Schriftverkehr
•	 Marketing
•	 EDV
•	 Englisch
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Unterricht: modular in Teilzeitform, über zwei Schuljahre verteilt
Unterrichtstag: Mittwoch, von 08.30 - 16.00 Uhr
Unterrichtsfrei: Beachtung der Ferienregelung in Rheinland-Pfalz
Gesamtkosten: ca. 150 €
Zulassungsvoraussetzung:
Eine abgeschlossene Ausbildung im Agrarbereich oder eine abge-
schlossene Berufsausbildung in einem sonstigen anerkannten Aus-
bildungsberuf und danach eine zwei- bis fünfjährige Berufstätigkeit 
im Agrarbereich.
Die 2-jährige Fachschulzeit wird mit angerechnet.
Die Ausbildung richtet sich vor allem an Partnerinnen/Partner von 
Betriebsleitern/Betriebsleiterinnen mit fachfremder Ausbildung, die 
in den Betrieben eigenständig oder unterstützend betriebliche Aufga-
benbereiche bewältigen sollen/müssen
Schulbeginn: Mittwoch, 10. September 2014
Die Fachschule für Agrarwirtschaft im DLR Rheinhessen-Nahe-Huns-
rück in Bad Kreuznach ist der einzige Ausbildungs -Standort in 
Rheinland-Pfalz für diesen Bildungsgang.
Infos und Anmeldung:
DLR Rheinhessen - Nahe - Hunsrück
Berufsbildende Schule Agrarwirtschaft, Rüdesheimer Straße 60-68, 
55545 Bad Kreuznach
R. Gerten, Tel: 0671 - 820 337, 
E-Mail: Regina.Gerten@dlr.rlp.de oder
Dr. Jürgen Neureuther, Tel: 0671 - 820 114, 
E-Mail: juergen.neureuther@dlr.rlp.de
H. Best, Tel: 0671 - 820 110, E-Mail: Heike.Best@dlr.rlp.de

Sportjugend
Das gewonnene Jahr… -  

Freiwilligendienst im Sport - Deine Chance
Wenn Du ...
- an Sport und Bewegung interessiert bist,
- gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeitest,
- Praxiserfahrungen und praktisches Know-How sammeln willst,
- Einblicke in das Berufsfeld Lehramt oder Pädagogik allgemein erhal-
ten möchtest
- neue Erfahrungen sammeln und deine eigenen Fähigkeiten kennen 
lernen willst
- sinnvoll die Wartezeit auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz nut-
zen möchtest,
... dann ist ein Freiwilligendienst (FSJ und BFD) im Sport genau das 
Richtige!
Das FSJ und der BFD im Sport bieten dir die Möglichkeit, aktiv mit 
Kindern und Jugendlichen im Bereich Sport und Bewegung zu arbei-
ten. Es bietet u.a. den Erwerb einer bundesweit gültigen Übungslei-
terlizenz sowie fachlicher und sozialer Kompetenzen, die später im 
Berufsleben hoch geschätzt werden.
Im Sport gibt es zwei Einsatzmöglichkeiten:
• FSJ und BFD im Sportverein/Verband, BFD im Spitzensport für 
Kaderathleten
• FSJ in einer Ganztagsschule
Ein Freiwillgendienst im Sport ist ein Bildungs- und Orientierungs-
jahr für Jugendliche von 16 - 27 Jahren. Ziel ist es, bei interessierten 
Jugendlichen die Übernahme von Verantwortung zu fördern und einen 
Einblick in die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu erhalten.
Für Jugendliche hochinteressant, die später in einem sozialen, päda-
gogischen Berufsfeld tätig werden möchten, Sport/Sportmanagement 
bzw. auf ein Lehramt studieren wollen oder grundsätzlich mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten möchten.
Daten und Fakten
Beginn: 01.04./01.05. oder 01.08./01.09. FSJ und BFD im Verein
01.08. FSJ im Ganztag (Mindestalter 17 Jahre)
Dauer: 12 Monate
Arbeitszeit: 39 Stunden pro Woche
Urlaub: 26 Urlaubstage
Seminare: 25 Seminartage (incl. Übungsleiter-Lizenz)
Vergütung: 300 Euro Taschengeld pro Monat plus Fortzahlung des 
Kindergeldes
Weiteres: Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge durch die 
Sportjugend  
Anerkennung von zwei Wartesemestern für Studienbewerbung 
Anrechnung als Praktikum
Anrechnung als praktisches Jahr zur Erreichung der Fachhochschulreife
Alle Informationen sowie alle möglichen Einsatzstellen: 
www.sportjugend.de
und unter fsj@sportjugend.de
Hinweis: Am 15.03.2014 findet in Koblenz die Infomesse Sport statt. 
Hier gibt es Informationen und Ansprechpartner zu Freiwilligendiens-
ten, Ausbildungsberufen und Studienmöglichkeiten im Sport.
Nähere Infos unter www.lsb-rlp.de

Wöllstein, im Januar 2014

Iris u. Thomas Pitthan

Es freuen sich die Geschwister Kevin, Selina und Emily, die
Großeltern Fritz u. Rosi Pitthan sowie Hans-Jürgen u. Valentine

Piegacki und die glücklichen Eltern

4. Januar 2014 - 3720 g - 52 cm

Aurelia Irene 

Da werden Hände sein, die dich tragen
und Arme, in denen du sicher bist
und Menschen, die dir ohne Fragen zeigen,
dass du willkommen bist.

Wohnungen in Wöllstein
zu vermieten

3 ZKBB, 92 m2, ab 1.3.14, 530,- € + NK.
Tel. 06703/3077558 ab 18 Uhr

Telefon 06709/851

3 ZKB, Abstellraum, Loggia, Garage, Keller
ca.90m², 440,00 EUR + NK + KT,

ab sofort zu vermieten.

Wohnung in Gumbsheim
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STATT KARTEN

Danksagung
Für die erwiesene Anteilnahme, 
die Geld- und Blumenspenden 
anlässlich des Todes meiner lieben 
Frau, unserer Mutter, Schwieger-
mutter, Oma und Uroma

Katharina Hilsdorf
geb. Kirchgessner

† 25.12.2013

sagen wir herzlichen Dank.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer 
Weeber, Frau Marianne Groben, 
der Feuerwehr und dem Bestat-
tungsinstitut Ebling für die hilfrei-
che Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen:

Friedrich Hilsdorf

Gau-Bickelheim, im Januar 2014

5-Personen-Haushalt in Gau-Bickelheim sucht Unter-
stützung im Haushalt von Mo.-Fr. ca. 20 Std./Woche.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 16569474 an:
Verlag + Druck LiNus WittiCh KG, Postfach 11 54, 54343 Föhren

Zuverlässige Reinigungskraft für Büro- u. Sozialräume in 
Gau-Bickelheim an 2 Tagen pro Woche, jeweils ca. 1,5-2 Std. ab sofort gesucht.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 16569472 an:
Verlag + Druck LiNus WittiCh KG, Postfach 11 54, 54343 Föhren

Bestattungs-Institut
SULFRIAN
Haus der Begegnung

Räume für Begegnung,
Abschied und Trauerfeiern

- persönliche Betreuung - Hausbesuch
- Erd-, Feuer- und Seebestattung
- Urnenbeisetzung - Natur- & Friedwald
- Überführungen im In- und Ausland
- Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht - Alzey · Tel. 06731 / 2564
Unsere Ansprechpartnerin in Ihrer Nähe: 
Elvira Weidmann · Telefon 06703 / 2416
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    Valentinstag
     am 14. Februar
Herzensgrüße zum Valentinstag können so einfach sein:
Mit einer persönlichen Grußanzeige verschenken Sie Freude pur...

… vom ersten Augenblick an.

Und das möchte ich dir hiermit sagen.

Von Alexander
für Katherine

Musterbach, 14. Februar 2014

Meiner Freundin

Jessica
ganz liebe Grüße

zum Valentinstag

als Zeichen meiner
Liebe.

Timo
Musterbach,
14.2.2014

Liebe ist …
… Freundschaft, die Feuer gefangen hat.

Daniela
ich bin Feuer und Flamme für dich.

Dein Udo
Musterhausen, am 14.2.2014

Die wirkliche Liebe beginnt,
wo keine Gegengabe
mehr erwartet wird.

Antoine de Saint-Exupéry (1900 – 1944),
französischer Flieger und Schriftsteller

Ich liebe dich …

Tom
Deine Saskia

Musterbach, 14.2.2014

     Es gibt nichts Schöneres,
als geliebt zu werden,

geliebt um seiner selbst willen oder vielmehr: trotz 
seiner selbst.

Victor Hugo (1802-85), frz. Dichter der Romantik

… Ich will dich nie mehr missen …
Meinem Liebsten

Sebastian
alles Liebe zum Valentinstag.

In Liebe Melli
Musterholzbach, den 14. Februar 2014

Ihre Anzeige individuell selbst online gestalten, schalten und lesen!
https://www.wittich.de/valentinstag

...oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:
www.wittich.de · anzeigen@wittich-foehren.de · Telefon: 0 65 02 / 91 47 - 0

Christoph,
du hast mich 
einfach umgehauen!
Ich will dich nie wieder verlieren.
Du bist das Beste, 
was mir je passiert ist.

Ich liebe dich!
Deine Katharina
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www.asphaltbau-buerstadt.de

Schuhhaus
Schuhmacherei

Orthopädie
Schuhtechnik

nora

Josef Seibel

Schmittstraße 1
D-55576 Sprendlingen

Tel.: 0 67 01 / 15 22 
Fax: 0 67 01 / 96 17 84

Saison-
Räumungsverkauf

auf alle

Winterware
von 20 - 70%

 

Gebührenfreie Hotline:  0800 944 9100

www.oel-huff.de

Heizöl–Dieselkraftstoff–Schmierstoffe–Tankstellen

Ab sofort Payback Punkte tanken!Mindestbestellmenge 2.500 ltr. Heizöl

Fliesenarbeiten, Trockenbau, Dachausbau, Wand- und
Deckensysteme, Schall- und Feuerschutzverkleidung

55597 Wöllstein · Tel. 0 67 03 / 30 33 84
Mobil: 0175 / 8 41 58 19 · Fax 0 67 03 / 30 12 52

Peter Heindl
Arbeiten rund ums Haus 
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„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

St. Johanner Str. 26, Tel.: 0 67 01 / 4 68, Fax: 0 67 01 / 36 45

• Inspektionen für alle Marken
• Reparaturen für alle Marken
• Mit Original Marken-Ersatzteilen

� AUTO

Sprendlingen
ELZ

Classic GmbH • Tel. 06361-915886, Fax 06361-459586 • E-Mail: classicbau@web.de

schnell

sauber

günstig
Fest-
preis

Z. Zt. Top-Preisaktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-
lattung, Lattung Dacheindeckung, nur 3.949,- €, Asbest- und Maurerarbeiten.
Wärmedämmung, Flachdachbau, Holzarbeiten, eigener Gerüstbau, 
Malerarbeiten kompl. pro m2 nur 13,- €. Wir arbeiten z.zt. in ihrer nähe!

Dachdecker - Maler + Maurerbetrieb

TV · SAT · Hausgeräte · Elektroinstallation

Alarmanlagen · Haustechnik · EIB · KNX · E-Check 
· Photovoltaik

Tel. 0 67 03 / 22 23
Ernst-Ludwig-Str. 21 · 55597 Wöllstein

              www.haarstudio-marion-sax.de             Alcina Kosmetik
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9.00-12.00 Uhr & 14.00-18.00 Uhr 

Sa. 8.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: info@haarstudio-marion-sax.de

Haar

Marion

s
tu

d
io

Sa 

Damen - Herren - Kinder
Master of Color

verschiedene Färbetechniken
Foliensträhnen
Heimservice

Braut-, Steck- und Flechtfrisuren
Brautzimmer
Dauerwellen

Haut- und Haarpflegeprodukte
dekorative Kosmetik

Helmut Mechnich, Dachdeckermeister
– Ausführung aller Dacharbeiten –

Gosselsheimer Str. 3, 55597 Gumbsheim
Tel.: 0 67 03 / 47 76 • Fax: 0 67 03 - 30 17 26 • www.hm-bedachungen.de

BedachungenHM
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r W
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de
nGestaltung

von Außenanlagen
Garten- und Landschaftsbau
Abrissarbeiten
55597 Wöllstein

                Tel. 06703/303303
              Fax 06703/303304
            Mobil 0171/5234137
          und 0170/8030141
       Scherengasse 10
  w-vonderweiden@gmx.de


